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Der unbekannte Inhaber der drei Obligationen Nrn. 259432, 263828/9
der 3 % Eidgenössischen Wehranleihe 1936, zu je Fr. 500, mit Coupons
per 1. April 1944 und ff., wird hiermit aufgefordert, die genannten Titel
innert 6 Monaten, vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet,
dem unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt
werden. Auf diesen Titeln ist ein gerichtliches Zahlungsverbot erlassen.

Bern, den 15. Juni 1945. (W 2383)
Richteramt Bern,

der Gerichtspräsident III: R.Kuhn.

Nachstehende Schuldbriefe sind als verloren gemeldet:
1. Schuldbrief per Fr. 700, 1. Rang, datiert 2. Oktober 1866, Pfandprotokoll

Eschenz, Band T, Seite 57, Nr. 3157, lautend auf Johannes Vetterli,
Küfer, von Bleuelhausen, und zugunsten des Zehntfond Kaltenbach.

2. Schuldbrief per Fr. 5000, I. Rang, datiert 3. Februar 1885, Pfaudprotokoll
Eschenz, Band Z, Seite 37, Nr. 8094, lautend auf Bernhard Weber,
Steinhauer in Eschenz, und zugunsten der Leih- und Sparkasse Eschenz.

8. Ueberbesserungsbrief per Fr. 9000, 3. Rang, datiert 10. Dezember 1901,
Pfandprotokoll Eschenz, Band E, Seite 273, Nr. 12325, lautend auf
Heinrich Schmid, «Zum Raben», in Eschenz, und zugunsten der Aktien-
branerei Falken in Schaffhausen.

4. Schuldbrief per Fr. 1500, l.Rang, datiert 15. Januar 1902, Pfandprotokoll
Eschenz, Band E, Seite 286, Nr. 12343, lautend auf Gottfried Ochsner,
Schuhmacher in Kaltenbach, und zugunsten der Leih- und Sparkasse
Eschenz.

5. Ueberbesserungsbrief per Fr. 1200, 2. Rang, datiert 12. April 1906,
Pfandprotokoll Eschenz, Band F, Seite 384, Nr. 13301, lautend auf Damian
Zanoni, Schreiner in Eschenz, und zugunsten der Leih- und Sparkasse
Eschenz.

6. Schuldbrief per Fr. 900,1. Rang, datiert 12. Dezember 1918, Pfandprotokoll
Eschenz, Band 235, Nr. 195, lautend auf Josef Ulimann, geboren 1856,
Sattler in Eschenz, und zugunsten von Johann Metzger, Korbflechter
in Eschenz.

7. Schuldbrief per Fr. 14 000, I. Rang, datiert 14. Mai 1920, Pfandprotokoll
Eschenz, Band M 27, Nr. 72, lautend auf Albin Müller-Walcher,
Sekundarlehrer in Eschenz, und zugunsten des Inhabers.

8. Schuldbrief per Fr. 2000, II. Rang, datiert 23. Februar 1924,
Pfandprotokoll Eschenz, Band N, Seite 189, Nr. 24, lautend auf Karl Haagen,

feboren 1873, in Eschenz, und zugunsten von Ernst Meier, beim Untertor,
tein am Rhein.

9. Schuldbrief per Fr. 1000, III. Rang, datiert 1. Mai 1924, Pfandprotokoll
Eschenz, Band N, Seite 242, Nr. 86, lautend auf Wilhelm Rütsche,
«Zur Traube», in Nussbaumen, und zugunsten von Karl Robert Rütsche
in Niederdorf-Gossau.

10. Schuldbrief per Fr. 1000, im I. Rang, datiert 4. Juli 1927, Pfandprotokoll
Eschenz, Band P^ Seite 9, Nr. 131, lautend auf Jean Brütsch-Küng,
Säger in Eschenz,'und zugunsten der Darlehenskasse Eschenz.

11. Schuldbrief per Fr. lBOO, II. Rang, datiert 8. Februar 1928, Pfandprotokoll
Eschenz, Band P, Seite 107, Nr. 31, lautend auf Johann Badertscher,
geboren 1874, in Kaltenbach, und zugunsten der Thurgauischen Kantonalbank,

Filiale Steckborn.
12. Ueberbesserungsbrief per Fr. 200, n. Rang, datiert 25. Januar 1896,

Pfandprotokoll Eschenz, Band C, Seite 141, Nr. 10603, lautend auf Berta
Leibacher, Zimmermanns, In Kaltenbach, und zugunsten von O.Immen-
hauser in Stein am Rhein. (2352)

Vorstehende Titel sind innert Jahresfrist dem Grundbuchamt Eschenz
in Kaltenbach vorzulegen, ansonst dieselben als kraftlos erklärt werden.

S t e c k b o r n, 18. Juni 1945. Gerichtspräsidium Steckborn.

Es wird vermisst:
Inhaberschuldbrief per Fr. 1500, vom 11. Januar 1928, im IH. Rang

(Vorgang Fr. 16 000 im I. und Fr. 4000 im H. Rang). Schuldner zur Zeit der
Errichtung: Simon Ryter, geboren 1870, von Seftigen (Bern), Landwirt in '

Müllheim. Eingetragen im Grundbuch Müllheim, Einzelblatt 326—330,320.449.
Dieser Titel ist innert Jahresfrist dem Grundbuchamt Müllheim

vorzulegen, ansonst derselbe als kraftlos erklärt wird. (W 236;)
S t e c k b o r n, 18. Juni 1945. Gerichtspräsidium Steckborn.

Es werden vermisst: Zwei Pfandtitel nach altem zugerischem Recht N,
Nrn. 39 und 40, zu je Fr. 2500, in gleichen Rechten stehend, ausgestellt
Martini 1826, zugunsten der Elisabeth Sidler, geb. Bossard, vorgangsfrei
haftend auf, Liegenschaft Assekuranz-Nr. 448 (GBP. Nr. 888), an der
Poststrasse in Zug, zurzeit Eigentum der Gebrüder Johann und Paul Etter.

Die unbekannten Inhaber dieser Titel werden aufgefordert, sie bis
längstens 22. Juni 1946 dem unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls

sie als kraftlos erklärt werden. (W 2372)

Zug, den 18. Juni 1945. Das Kantonsgerichtspräsidium Zug:
Dr. Fried. Iten

Durch Beschluss der 2. Kammer des Obergerichtes des Kantons Zürich"
vom 23. Januar 1945 wurde der Aufruf der folgenden vermissten
Inhaberschuldbriefe bewilligt:

1: ein Schuldbrief für Fr. 5000, datiert vom 21. Juli 1915, lautend auf
Matthäus Scheifele, in Zürich-Oerlikon, lastend im 4. Rang auf der Liegenschaft

Kataster-Nr. 2901, an der Regensberg-Venusstrasse (früher Hoch-
Brunnenstrasse), in Zürich 11;

2. ein Schuldbrief für Fr. 7000, datiert vom 12. April 1919, lautend auf
Nikiaus Iselin, in Oerlikon, lastend im 1. Rang auf der Liegenschaft
Kataster-Nr. 2446, an der Gubelstrasse, in Zürich 11;

3. zwei Schuldbriefe für Fr. 6000, im 5. Rang, und für Fr. 60 000 im
6. Rang, je datiert vom 21. Mai 1919, lautend auf Nikiaus Iselin, in Oerlikon,
lastend auf der Liegenschaft Kataster-Nr. 3709, an der Regensberg-Venus-
strasse (früher Hoch-Brunnenstrasse), in Zürich 11;

4. zwei Schuldbriefe, nämlich für Fr. 40 000 im 2. Rang, datiert vom
12. April 1919, und für Fr. 25 000 im 3. Rang, datiert vom 8. April 1920,
beide lautend auf Nikiaus Iselin, in Oerlikon, und lastend auf der Liegenschaft

Kataster-Nr. 3146, Fabrikgebäude im Gubel, sowie auf der unaus-
geschiedenen Hälfte des Hofraumes daselbst, Kataster-Nr. 3744;

5. ein Schuldbrief für Fr. 15 000, datiert vom 1. Februar 1928, lautend
auf Nikiaus Iselin, in Oerlikon, lastend im 1. Rang auf der Liegenschaft
Kataster-Nr. 176 an der Gubelstrasse, in Zürich 11;

6. neun Schuldbriefe, lautend auf die Immobilien AG., Oerlikon, und
lastend auf der Liegenschaft Kataster-Nr. 1033, Magazin-, Werkstatt- und
Bureaugebäude mit Hofraum und Garten an der Gubelhang- (früher Berg-)
und Gubelstrasse, in Zürich 11, und zwar hievon acht Schuldbriefe für je
Fr. 5000, datiert vom 4. April 1929, zusammen im 2. Rang, und ein Schuldbrief

für Fr. 25 000, datiert vom 3. August 1931, im 3. Rang.
Jedermann, der über das Schicksal dieser Urkunden Auskunft geben

kann, wird aufgefordert, dem unterzeichneten Gericht binnen einem Jahre
von heute an Anzeige zu machen. Sollte keine Meldung eingehen, würden
die Urkunden als kraftlos erklärt. (W 712)

Zürich, den 16. Februar 1945.

Im Namen des Bezirksgerichtes Zürich, 5. Abteilung,
der Gerichtsschreiber: Dr. Tobler.

Durch Beschluss der H. Kammer des Obergerichtes des Kantons Zürich
vom 23. Januar 1945 wurde der Aufruf der folgenden vermissten Urkunden
bewilligt:

1. zwei Inhaberschuldbriefe für je Fr. 10 000, beide datiert vom
21. Februar 1927, lautend auf August Frick senior, Zimmermeister, in Bir-
mensdorf, lastend in 2. bzw. 3. Rang auf der Liegenschaft Kataster-Nr. 5507,
in Breite, Birmensdorf;

2. Schuldbrief für Fr. 746, ursprünglich für Fr. 1746, datiert vom
20. April 1893, lautend auf Alfred Furrer, von Pfäffikon, in Dietikon,
zugunsten von Joh. Grendelmeier, Sattler, in Dietikon, lastend im 2. Raug
auf einer ganzen Holzgerechtigkeit am Unverteilten zu Dietikon, Korp.-
Verz. Blatt 28;

3. Schuldbrief für Fr. 30, ursprünglich Fr. 73, datiert vom 9. August
1870, lautend auf Ed. Illi, alt Lehrer, in Aesch, zugunsten der Erben des
Joh. Hafner, lastend im 2. Rang auf der Liegenschaft Kataster-Nr. 282, in
Aesch bei Birmensdorf;

4. Schuldbrief für Fr. 700, ursprünglich Fr. 1900 und mehrfach
geändert, datiert vom 23. Juli 1912, lautend auf Joh. Suter, in Oberurdorf,
zugunsten von Jakob Berli, in Oberurdorf, lastend im 3. Rang auf der
Liegenschaft Kataster-Nr. 2821, in Urdorf;

5. Schuldbrief für Fr. 475, datiert vom 20. September 1900, lautend auf
Markus Stutz, in Arni, zugunsten von Moritz Kurz, in Zürich 1, und Wilhelm
Moos, in Zürich 2, lastend auf der Liegenschaft Kataster-Nr. 310, in Aesch
bei Birmensdorf, im 1. Rang.

Jedermann, der über das Schicksal der Urkunden Auskunft geben kann,
wird aufgefordert, dem unterzeichneten Gericht binnen einem Jahre von
heute an Anzeige zu machen. Sollte keine Meldung eingehen, würden die
Urkunden als kraftlos erklärt. (W 72J)

Zürich, den 16. Februar 1945.

Im Namen des Bezirksgerichtes Zürich, 5. Abteilung,
der Gerichtsschreiber: Dr. Tobler.
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Kraftloserklärungen — Annotations

Der erstmals im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 136 vom
13. Juni 1944 als vennisst aufgerufene Eigentümer-Schuldbrief vom
3. März 1922, Bezirks-Belege Aarberg 1/1514, per Fr. 6000, haftend anf der
Brengmatt, Grundbnchblatt Kallnach Nr. 1283 (Gläubigerin und Schuldnerin
ist Frau Witwe Marie Schwab-Marti), ist binnen der riehterlich augesetzten
Frist nicht vorgewiesen worden. Der Titel wird daher kraftlos erklärt.

A a r b e r g, den 20. Juni 1945. (W 240)

Der Gerichtspräsident:
Schweingrnber.

Widerrufe — Revocations

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 4. April 1945,
erstmals veröffentlicht in Nr. 87 des Schweizerischen Handelsamtsblattes
vom 16. April 1945, wird gänzlich widerrufen und das Zahlungsverbot auf
folgenden Titeln aufgehoben: Zwei Inhaberobligationen, Nrn. 23713/14 Bi.,
zu je Fr. 5000, 3 %, der Schweizerischen Volksbank, mit Coupons pro
16. Juli 1945 und ff. (W239)

Bern, den 15. Juni 1945. Richteramt Bern,
der Gerichtspräsident HI: R. Knhn.

Handelsregister - Registre de commerce - Registro di commercio

Zürich — Zurieb — Zurigo
16. Juni 1945. Seidenstoffe.

Max Epstein & Co. vorm. L. M.Epstein, in Zürich, Kommanditgesellschaft

(SHAB. Nr. 11 vom 14. Januar 1941, Seite 93), Fabrikation von
und Handel mit Seidenstoffen. Die Gesellschaft ist infolge Todes des
Gesellschafters Max Epstein aufgelöst. Die Firma ist nach durchgeführter
Liquidation erloschen. Aktiven und Passiven sind übernommen worden
von der neuen Kommanditgesellschaft «Epstein & Co., vormals Max
Epstein & Co.», ;n Zürich 2.

16. Juni 1945. Textilwaren.
Epstein & Co., vormals Max Epstein & Co., in Zürich 2. Unter dieser
Firma besteht eine Kommanditgesellschaft, welche am 1. Mai 1944 begonnen
und Aktiven und Passiven der bisherigen Kommanditgesellschaft «Max
Epstein & Co. vorm. L. M. Epstein», in Zürich übernommen hat.
Unbeschränkt haftende Gesellschafterin ist Witwe Jenny Epstein, geborene
Guggenheim, von Zürich, in Zürich 2, und Kommanditäre sind: Witwe Betty
Halff, geborene Epstein, von und in Basel, mit einer Kommanditsumme
von Fr. 11 250, Dr. Ruth Hoffer, geborene Epstein, von und in Zürich,
mit einer Kommanditsumme von Fr. 11 250 und Rene A. Hoffer, von und
in Zürich, mit einer Kommanditsumme von Fr. 15 000. Den Kommandi-
tären ist Einzelprokura erteilt. Fabrikation, Veredelung, Import und Export
von und Handel mit Textilwaren aller Art, speziell in reinseidenen und
kunstseidenen sowie Mischgeweben, Beteiligung ?n Unternehmungen,der
Textilbranclie. Freigutstrasse 1.

16. Juni 1945.

BAKA, Immobilien-Aktiengesellschaft, in Zürich. Unter dieser Firma ist
auf Grund der Statuten vom 14. Juni 1945 eine Aktiengesellschaft gebildet
worden, welche den Kauf, die Verwaltung und den Verkauf von
Liegenschaften und die Tätigung aller mit dem Liegenschaftenverkehr zusammenhängenden

Geschäfte zum Zwecke hat. Zur Erreichung dieses Zweckes ist
die Gesellschaft befugt, im In- und Ausland Zweigniederlassungen zu
errichten und sich an ähnlichen Unternehmungen zu beteiligen. Das Grundkapital

beträgt Fr. 50 000 und ist eingeteilt in 50 voll einbezahlte Inhaberaktien

zu Fr. 1000. Publikationsorgan ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch Veröffentlichung

im Publikationsorgan oder, sofern der Gesellschaft alle Aktionäre
bekannt sind, durch eingeschriebenen Brief. Der Verwaltungsrat besteht
aus 1 bis 3 Mitgliedern. Einziges Mitglied des Verwaltungsrates mit
Einzelunterschrift ist Dr. Max Brumann, von Jona (St. Gallen), in Zürich.
Geschäftsdomizil: Gerbergasse 5, in Zürich 1, Bureau des Verwaltungsrates.

16. Juni 1945. Damcnblusen usw.
Jaro A.-G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 190 vom 17. August 1943, Seite
1853), Fabrikation von und Handel mit Damenbluscn usw. Durch Beschluss
der Generalversammlung vom 11. November 1944 wurden die Statuten
dahin revidiert, dass der Verwaltungsrat aus 1 bis 5 Mitgliedern besteht.
Dr. Paul Schaffner ist infolge Todes aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden;
dessen Unterschrift ist erloschen.

16. Juni 1945. Kochfett, Margarine usw.
Aktiengesellschaft Stüssy & Cie., in Zürich 5 (SHAB. Nr. 148 vom
27. Juni 1940, Seite 1157), Kochfett- und Margarinefabrik usw. Christoph
Stüssy ist infolge Todes aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erloschen. Siegfried Grell, Mitglied des Verwaltungsrates,
ist nun Präsident, des Verwaltungsrates; er führt weiterhin
Kollektivunterschrift. Neu wurde als Verwaltungsratsmitglied gewählt Dr. Walter
Huggenberg, von Winterthur, in Kilchberg (Zürich). Er führt
Kollektivunterschrift mit je einem andern Zeichnungsberechtigten.

16. Juni 1945.
Metallurgische Gesellschaft A.-G. (Soci£t6 M6tallurglque S.A.) (Metallurgical

Company Ltd.) (Societä Metallurgica S.A.), in Zürich 2 (SHAB.
Nr. 99 vom 30. April 1943, Seite 969). Die Direktoren Dr. Hans Siegfried
Krakenberger und Dr. Hans Greiling, bisher deutsche Staatsangehörige,
sind staatenlos.

16. Juni 1945. Metallurgische Produkte usw.
Ferrolegerlngar Aktiengesellschaft, in Zürich 2 (SHAB. Nr. 296 vom
17. Dezember 1940, Seite 2342), Handel und Vertrieb von metallurgischen
Produkten usw. Die Direktoreil Dr. Hans Siegfried Krakenberger und
Dr. Hans Greiling, bisher deutsche Staatsangehörige, sind staatenlos.

16. Juni 1945. Getreide und Futtermittel usw.
B.U.N.G.E.-Aktiengesellschaft, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 149 vom
30. Juni 1943, Seite 1498), Getreide und Futtermittel aller Art nsw. Dr.
Georg Wettstein ist infolge Todes aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden;
seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde als Mitglied des Verwaltungsrates

mit Einzelunterschrift gewählt Charles Demmer, von Davos-Platz,
in Genf.

16. Juni 1945. Bauunternehmung.
Hans von Gunten, Filiale in Glattbrugg, Gemeinde Opfikon. Unter
dieser Firma hat der Inhaber der mit Sitz in Zürich im Handelsregister
des Kantons Zürich seit 7. Juni 1945 eingetragenen Einzelfinna «Hana
von Gunten», Bannnternehmung, Hoch- und Tiefbau, in Glattbrugg,
Gemeinde Opfikon, eine Filiale errichtet. Die Filiale wird vertreten durch
den Inhaber Hans von Gunten, von Sigriswil (Bern), in Zürich 11.
Bauunternehmung. Hoch- und Tiefbau. Giebeleichstrasse.

16. Juni 1945.
J. Juchli, in Zürich (SHAB. Nr. 136 vom 14. Juni 1945, Seite 1366).
Der Geschäftsbereich wird wne folgt umschrieben: Handel mit Standard-
Tresoren und -Kassenschränken. Die Firma wird abgeändert auf Standard-
Tresor, J. juchli.

16. Juni 1945. Textilien.
Ed. Messerli, in Winterthur. (SHAB. Nr. 228 vom 28. September 1944,
Seite 2154), Handel mit Textilien. Die Firma ist infolge Geschäftsaufgabe
erloschen.

16. Juni 1945. Musik- und Papierwaren.
Hans Storz, in Zürich (SHAB. Nr. 275 vom 23. November 1934, Seite
3230), Handel en gros in Musik- und Papierwaren. Kollektivprokura ist
erteilt an Hans Küchle und an Friedrich Silber, beide von und in Zürich.

16. Juni 1945.
Aider & Co., elektr. Raslerapparate, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 49 vom
28. Februar 1944, Seite 481). Diese Kollektivgescllschaft hat sich aufgelöst.
Die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über auf die Einzelfirma

«Ernst Aider, elektr. Rasierapparate», in Zürich.
16. Juni 1945.

Emst Aider, elektr. Rasierapparate, in Zürich. Inhaber dieser Einzelfirma
ist Ernst Aider, von Urnäsch (Appenzell ARh.), in Zürich 3. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Kollektivgesellschaft
«Aider & Co., elektr. Rasierapparate », in Zürich. Handel mit elektrischen
Rasierapparaten. Uraniastrasse 40.

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarwangen

16. Juni 1945.
Verband schweizerischer Stahlröhrenwerke (Association suisse des Fabricants
de tubes d'aeier), in Langenthal. Auf Grund der Statuten vom 6. April
1945 besteht unter diesem Namen ein Verein. Er bezweckt, die Interessen
der schweizerischen Stahlröhrenwerke zu wahren und zu fördern, ihre
Interessen durch den Verband bei den Behörden nachdrücklich zu
vertreten, die Besprechung von Fragen der Fabrikation, der Lohnprobleme,
der Absatzregulierung, der einschlägigen Zoll- und Frachtfragen und dia
Stellungnahme dazu, die Pflege kollegialer Beziehungen und den eventuellen
Anschluss an andere Berufsorganisationen. Die Mittel des Verbandes
werden durch ein Eintrittsgeld von Fr. 1000 und durch einen jährlichen
Beitrag von Fr. 100 aufgebracht. Reichen diese Mittel nicht aus, so kann
die Generalversammlung Nachzahlungen beschliessen. Für die
Verbindlichkeiten des Verbandes haftet nur sein Vermögen; die persönliche
Haftbarkeit der Mitglieder ist ansgeschlossen. Die Organe des Vereins sind:
ä) die Generalversammlung; b) der Vorstand; c) die Rechnungsrevisoren.
Der Vorstand besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern. Der Präsident, der
Vizepräsident und ein weiteres Vorstandsmitglied führen kollektiv zu zweien
die Unterschrift. Gegenwärtig zeichnen für den Verband: Paul Eichenberger,
von Beinwil a. S., in Langenthal, als Präsideut; Josef Jansen, von Basel,
in Oberriet (St.Gallen), als Vizepräsident, und Edmondo Hofmann, von
Matzingen, in Arbon, als Sekretär. Das Vereinsdomizil befindet sich Mittelstrasse

1, beim Präsidenten.

Bureau Bern
15. Juni 1945. Trikotagen usw.

Willy Schumann, in Bern, Handel mit Robes und Trikotagen (SHAB.
Nr. 108 vom 10. Mai 1940, Seite 889). Die Firma wird infolge Geschäftsaufgabe

gelöscht.
15. Juni 1945. Liegenschaften.

R. Wölfli, in Bern. Inhaber der Firma ist Franz Reinhard Wölfli, von
Schangnau, in Bern, güterrechtlich getrennter Ehemann der Lina, geborene

Burri. Vermittlung, An- und Verkauf von Grnndstücken. Hopfenweg21.
16. Juni 1915. Gold, Silber usw.

Frieda Pellaton, in Bern, Handel mit Gold, Silber und Platin (SHAB.
Nr. 227 vom 27. September 1944, Seite 2147). Neues Geschäftsdomizili
Morillonstrasse 28.

16. Juni 1945. Sanitätsgeschäft.
Alex. Ziegler, in Bern, Sanitätsgeschäft (SHAB. Nr. 26 vom 1. Februar
1933, Seite 256). Die Firma wird infolge Todes des Inhabers gelöscht.

16. Juni 1945. Technische Vertretungen.
A. v. Steiger, in Bern, Bureau für technische Vertretungen usw. (SHAB.
Nr. 184 vom 8. August 1940, Seite 1446). Die Firma wird infolge Todes
des Inhabers gelöscht.

16. Juni 1945. Autos.
Dähler, Wirz & Cie., Zweigniederlassung in Bern, Automobil
Unternehmung (SHAB. Nr. 189 vom 15. August 1939, Seite 1702), Kommanditgesellschaft

mit Hauptsitz in Burgdorf. Aus der Firma sind ausgeschieden
die unbeschränkt haftenden Gesellschafter Friedrich Stettier, infolge
Todes und infolge Austrittes Witwe Anna Wirz, geborene Hirsbrunner. Die
Einzelprokura des verstorbenen Kommanditärs Walter Roth für die
Zweigniederlassung Bern ist erloschen. Neu eingetreten sind als unbeschränkt
haftende Gesellschafter Rudolf Dähler und Mathilde Dähler, beide von
Seftigen und in Burgdorf und einzeln zeichnungsberechtigt. Die Kommanditgesellschaft

wird weitergeführt unter der neuen Firma Dähler & Cie.
16. Juni 1945.

Gesellschaft für Kaffeehallen, in Bern, Verein (SHAB. Nr. 235 vom
7. Oktober 1940, Seite 1826). In der Hauptversammlung vom 27. Mai 1945
wurden die Statuten revidiert. Der Verein hat den Zweck, in der Kaffeehalle

« Bärenhöfli», in Bern, eine alkoholfreie Gaststätte mit gutem und
billigem Essen und Trinken zu betreiben. Neben der Kaffeehalle Bärenhöfli
kann er andere alkoholfreie Gaststätten, führen. Die Organe des Vereins
sind: a) die Hauptversammlung; b) der Vorstand, bestehend aus Präsident,
Vizepräsident, Sekretär und Kassier sowie drei bis vier Beisitzern; c) der
Arbeitsausschuss, bestehend aus Präsident, Vizepräsident, Sekretär oder
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Kassier, und d) der Rechnungsrevisor. Präsident oder Vizepräsident führen
Kollektivunterschrift mit Sekretär oder Kassier. Die übrigen Aenderungen
unterliegen nicht der Publikation.

16. Juni 1945.
Caisse d'allocations famiiiales des Industries du chocoiat, de ia confiserie
et du lait condensG (ICOLAC) (Kasse für Familien-Entschädigungen der
Schokolade-, Konfiserie- und Kondensmiich-Industrien [ICOLAC]), in
Bern, Genossenschaft (SHAB. Nr. 103 vom 4. Mai 1945, Seite 1018).
Dr. jur. Carl A. Burckhardt ist infolge Rücktrittes als Beisitzer aus dem
Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. An dessen Stelle
wurde neu in den Vorstand gewählt Dr. jur. Rolf Heiz, von Menziken
(Aargau), in Bern. Er zeichnet kollektiv zu zweien mit einem andern
Vorstandsmitglied oder mit dem Geschäftsführer.

Bureau Biel
14. Juni 1945. Bäckerei usw.

Walter Tanner-Hofer, in Biel. Inhaber dieser Firma ist Walter Adolf
Tanner, von Eriswil, in Biel. Betrieb einer Bäckerei und Konditorei. Mühlestrasse

50.
14. Juni 1945. Restaurant.

Frau Karia Güntiisberger, in Biel. Inhaberin dieser Firma ist, mit Zustimmung

ihres Ehemannes, Karoline Güntiisberger, geborene Weber, von
Grosshöchstetten, in Biel. Betrieb des Caf6 Neuhof. Zukunftsstrasse 57.

15. Juni 1945. Kolonialwaren.
H. Bobbia-Riner, in Biel, Handel mit Kolonialwaren (SHAB. Nr. 241

vom 16. Oktober 1942, Seite 2355). Die Firma wird infolge Geschäftsaufgabe

im Handelsregister gelöscht.
16. Juni 1945. Uhrenarmbänder.

E. Engei, in Biel, Handel mit Uhrenarmbändern (SHAB. Nr. 277 vom
27. November 1942, Seite 2706). Die Firma wird abgeändert in Emiie
Engei, Bras-Bijoux Bei-Bijoux. Der Gesehäftszweek lautet nun: Fabrikation,

Handel, Import und Export in Uhrenarmbändern und
Bijouteriearmbändern aller Art.

Bureau Burgdorf
15. Juni 1945.

Käsereigenossenschaft Wynigen, in Wynigen (SHAB. Nr. 67 vom 21.März
1935). Die Genossenschaft hat in ihrer Generalversammlung vom 28.April 1945
ihre Statuten revidiert und den Bestimmungen des neuen Obligationenrechts
angepasst. Die Genossenschaft bezweckt: a) die bestmögliche Verwertung
der verfügbaren Milch dureh Erstellung und Unterhalt einer zweckmässig
eingerichteten Käserei und Betrieb in eigener Regie oder durch einen
Milchkäufer; b) die allgemeine Förderung der Milchwirtschaft durch
Unterstützung von Massnahmen zur Hebung der Qualität, Verbesserung der
Technik und Einführung rationeller Betriebs- und Verwertungsmethoden;
c) die Anteilnahme an den Bestrebungen und Veranstaltungen verwandter
Organisationen. Mitteilungen an die Genossenschafter erfolgen durch
Umbieten oder Anschlag in der Käserei, Bekanntmachungen durch
Publikation im Amtsanzeiger von Burgdorf und, soweit gesetzlich vorgeschrieben,
im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die Verwaltung besteht aus Präsident,

Vizepräsident, Sekretär, Kassier und 1 bis 3 Beisitzern. Die Unterschrift

führen kollektiv zu zweien der Präsident, der Vizepräsident und
der Sekretär. Aus der Verwaltung sind ausgeschieden: infolge Todes der
Präsident Johann Maurer und der Sekretär Jakob Kohler, deren Unterschrift

damit erloschen ist. In die Verwaltung wurden neu gewählt: als
Präsident: Hans Christen, von Wynigen, in Wynigen-Breitslohn; als

Vizepräsident: Fritz Christen, von und in Wynigen; als Sekretär: Fritz
Krauchthaler, von und in Wynigen.

15. Juni 1945.
Käsereigenossenschaft Niederösch-Oberösch,inNiederöseh (SHAB. Nr. 165

vom 18. Juli 1930). Die Genossenschaft hat durch Generalversammlungs-
beschluss vom 25. November 1944 ihre Statuten revidiert 'und den
Bestimmungen des neuen Obligationenrechts angepasst. Die Genossenschaft
bezweckt: a) die bestmögliche Verwertung der verfügbaren Milch durch
Erstellung und Unterhalt einer zweckmässig eingerichteten Käserei und
Betrieb in eigener Regie oder durch einen Milchkäufer; b) die allgemeine
Förderung der Milchwirtschaft durch Unterstützung von Massnahmen
zur Hebung der Qualität, Verbesserung der Technik und Einführung
rationeller Betriebs- und Verwertungsmethoden; c) die Anteilnahme an
den Bestrebungen und Veranstaltungen verwandter Organisationen.
Mitteilungen an die Genossenschafter erfolgen durch Umbieten oder Anschlag
in der Käserei, Bekanntmachungen dureh Publikation im Amtsanzeiger
von Kirchberg und Umgebung und, soweit gesetzlich vorgeschrieben, im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die Verwaltung besteht aus Präsident,
Vizepräsident, Sekretär, Kassier und 1 bis 2 Beisitzern. Die Unterschrift
führen kollektiv zu zweien der Präsident, der Vizepräsident und der Sekretär.
Aus der Verwaltung sind ausgeschieden: der Präsident Hans Schönauer
und der Sekretär Walter Christen, deren Untersehriften erloschen sind.
Es wurden neu gewählt: als Präsident: Fritz Ursenbacher, von Heimiswil,
in Niederösch; als Vizepräsident: Ernst Heuberger, von Ersigen, in Obcr-
ösch, und als Sekretär: Johann Friedli, von Juehten, in Niederösch.

15. Juni 1945. Kolonialwaren, Käse usw.
A. Leisi, in Burgdorf. Inhaber dieser Einzelfirma ist Albert Leisi, von
Attiswil, in Burgdorf. Kolonialwaren-, Käse- und Butterhandlung.
Technikumstrasse 39.

15. Juni 1945. Metallgiesserei usw.
Gebr. Stauffer, Aktiengesellschaft,in Burgdorf, Metallgiesserei und Handel
mit den daherigen Produkten (SHAB. Nr. 110 vom 13. Mai 1930). Die
Firma erteilt Kollektivprokura an Walter Lerch, von Rüegsau, und Hans
Stauffer jun., von Eggiwil und Burgdorf, beide in Burgdorf.

Bureau Laupen
13. Juni 1945.

Bürgschaftsfonds der Ersparniskasse des Amtsbezirkes Laupen, in Laupen.
Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 31. Mai 1945

eine Stiftung im Sinne der Artikel 80 u. ff. ZGB. Sie bezweckt die Verbürgung

von Darlehen und Krediten, die von der Ersparniskasse des
Amtsbezirkes Laupen gewährt werden. Die Organe der Stiftung sind der Stiftungs-

^ rat, bestehend aus dem Verwaltungsrat der Ersparniskasse des Amtsbezirkes
Laupen, die Bürgschaftskommission, bestehend aus der Kreditkommission
der Ersparniskasse des Amtsbezirkes Laupen, und die Kontrollstelle,

bestehend aus der Kontrollstelle der Stifterfirma. Samuel Schmid, von
und in Mühleberg, ist Präsident; Samuel Marschall, von und in Neuenegg,
ist Vizepräsident. Die Unterschrift führen kollektiv zu zweien der Präsident
und der Vizepräsident des Stiftungsrates, undWalter Rohrer, von Bolligen
und Bern, in Laupen, Sekretär der Stiftung, Christian Schär, von Gondis-
wil, in Laupen, Kassier der Stiftung. Ferner zeichnet als Prokurist kollektiv
mit einem andern Zeichnungsberechtigten Max Bach, von Saanen, in
Laupen.

Bureau de Porrentruy
16 juin 1945. Droguerie, etc.

Alfred Küster, ä Porrentruy. Le chef de la maison est Alfred Küster,
d'Engelberg, ä Porrentruy. Droguerie, parfumerie, photo et cinö service.
Rue Traversiere 21.

Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfingen)
14. Juni 1945. Tabak, usw.

Kost & Co., in Münsingen, Kollektivgesellschaft, Rauchtabak- und
Zigarrenfabrikation und Handel mit Roh- und Fertigfabrikaten (SHAB.
Nr. 20 vom 25. Januar 1935, Seite 221). Die Firma ist aufgelöst. Aktiven
und Passiven sind auf 1. Januar 1945 übergegangen an die neugegründete
Aktiengesellschaft «Kost &,Co. A. G. (Kost & (Se. S.A.)», in Münsingen
(SHAB. Nr. 141 vom 20. Juni 1945, Seite 1423). Die Kollektivgesellschaft
wird gelöscht.

Luzern — Lucerne — Lucema
13. Juni 1945. Möbel usw.

Henry Reymond, in Luzern, Ensemblier, meubles elassiques et modernes
(SHAB. Nr. 150 vom 2. Juli 1942, Seite 1519). Das Geschäftsdomizil
befindet sich Zürichstrasse 27/29.

13. Juni 1945.
Schweizerische Bankgeseiischaft, Filrale in Luzern (SHAB. Nr. 154 vom
4. Juli 1944, Seite 1506) und Gesellschaftssitze in Winterthur und St. Gallen.
Hugo Grüebler, von Winterthur, in Küsnacht, wurde zum stellvertretenden
Generaldirektor ernannt. Er führt Kollektivunterschrift zu zweien für das

ganze Institut.
14. Juni 1945. Porzellan, Glas usw.

Ferdinand Hurni, in Luzern, Engrosgeschäft und Vertretungen in
Porzellan, Glas, Kristall, Steingut usw.; Werkstätten für Dekoration von
Glas und Porzellan (SHAB. Nr. 191 vom 16. August 1940, Seite 1498).
Der Inhaber ist Bürger von Luzern.

14. Juni 1945.
Käsereigenossenschaft Egoizwil, in Egolzwil (SHAB. Nr. 126 vom 1. Juni
1944, Seite 1227). Josef Wermelinger und Alfred Boog sind aus dem
Vorstand ausgeschieden und ihre Unterschriften erlosehen. An deren Stelle
wurden in den Vorstand gewählt: als Präsident Josef Wiederkehr, von
Egolzwil und Fischbach; als Vizepräsident und Kassier Otto Aehermanq
(bisher Kassier), und als Aktuar Josef Boog, beide von und alle in Egolzwil.
Unterschrift führen Präsident oder Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar.

14. Juni 1945. Käserei.
Dubach & Muff, iq Hellbühl, Gemeinde Neuenkirch, Käserei Moosschür
(SHAB. Nr. 143 vom 24. Juni 1942, Seite 1440). Der Gesellschafter Hans
Muff ist ebenfalls zeichnungsberechtigt.

15. Juni 1945. Radio- und Grammoapparate.
Alfr.Wey, in Wolhusen-Markt, Gemeinde Werthenstein. Inhaber der
Firma ist Alfred Wey, von Werthenstein, in Wolhusen-Markt, Gemeinde
Werthenstein (Post Wolhusen). Handel mit Radio- und Grammo-Appa-
raten.

15. Juni 1945. Daehdeckerei usw.
Jos. Bucher's Erben, in Escholzmatt, Dachdeckergeschäft,
Schindelnfabrikation, Sägerei und Holzhandlung, Bedachungsmaterialien (SHAB.
Nr. 54 vom 5. März 1940, Seite 422). Die Gesellschafterinnen Marie-Louise
und Josephine Bucher sind volljährig; erstere heisst infolge Verheiratung
nun Marie-Louise Zemp-Bucher und ist Bürgerin von Entlebuch. Die beiden
Genannten führen ebenfalls Einzelunterschrift. An Ludwig Zemp-Bucher,
von Entlebuch, in Escholzmatt, welcher die Zustimmung erteilt hat, ist
Einzelprokura erteilt.

16. Juni 1945.
Maschinenfabrik Hochdorf A.-G. vormais A.Viiliger, in Hochdorf (SHAB.
Nr. 118 -vom 22. Mai 1943, Seite 1154). Laut öffentlicher Urkunde vom
5. Mai 1945 wurde das Grundkapital der Gesellschaft von Fr. 100 000
dureh Neuausgabe von 100 Inhaberaktien zu Fr. 500 auf Fr. 150 000
erhöht. Es wurde die Volliberierung der Erhöhung durch Konversion
von Forderungen gegen die Gesellschaft im gleichen Umfang konstatiert
und entsprechend Artikel 3 der Statuten abgeändert. Das Kapital beträgt
somit Fr. 150 000, eingeteilt in 300 Inhaberaktien zu Fr. 500; es ist voll
liberiert.

Schwyz — Schwyz — Svltto
16. Juni 1945.

Kantonalbank Schwyz, in Schwyz, Slaatsinstitut (SHAB. Nr. 70 vom
16. April 1945, Seite 783). Damian Camenzind, von Gersau, in Schwyz,
bisher Direktor-Stellvertreter, wurde zum Vizedirektor ernannt. Kollektivprokura,

mit Ausdehnung auf die Veräusserung und Belastung von
Liegenschaften im Sinne von Artikel 459, Absatz 2, OR., wurde erteilt an Dr. Josef
Reichlin, von und in Schwyz, und Arnold Urscheler, von St.Gallen, in
Schwyz.

16. Juni 1945.
Personaifürsorgestiftung der Firma G. Fassbind A.G., in Oberarth. Unter
diesem Namen besteht gemäss Urkunde vom 30. Mai 1945 eine Stiftung.
Sie bezweckt die Fürsorge für die Angestellten und Arbeiter sowie deren
Angehörige und Hinterbliebenen in dem vom Stiftungsrat zu
bestimmenden Umfang, insbesondere die Alters- und Hinterbliebenenfürsorge.
Einziges Organ der Stiftung ist ein Stiftungsrat von 1 bis 3 Mitgliedern.
Es gehören ihm an: Hedwig Fassbind- Fassbind, als Präsidentin, und Franz
Weber, als Mitglied, beide von und in Arth. Die Stiftungsratsmitglieder
zeichnen kollektiv.

16. Juni 1945. Herren- und Damensalon, Parfümerie- und Papeteriewaren.

Robert Schönenberger, in Ibach, Gemeinde Schwyz. Inhaber der Firma
ist Robert Schönenberger, von Wuppenau (Thurgau), in Ibach, Gemeinde
Schwyz. Herren- und Damensalon, Parfümerie- und Papeteriewaren;
bei der Ausweiche.
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16. Juni 1945.
Fürsorgestiftung der Firma R. Räber & Co., in Küssnachh a. R. Unter
diesem Namen besteht auf Grund der Urkunde vom 12. April 1945 eine
Stiftung. Sie bezweekt, den Angestellten und Arbeitern aus dem Stiftungsvermögen

und den Erträgnissen in folgenden Fällen Zuwendungen zu
machen: a) bei andauernd gänzlicher oder teilweiser Arbeitsunfähigkeit
infolge Alters oder Krankheit; b) bei andauernd gänzlicher oder teilweiser
Arbeitsunfähigkeit infolge Unfalls, sofern und soweit dafür keine private
oder öffentliche Versicherung aufkommt; c) beim Tode von Angestellten
oder Arbeitern an deren Hinterbliebene. Einziges Organ der Stiftung ist
ein Stiftungsrat von 1 bis 5 Mitgliedern. Gegenwärtig gehören ihm an:
Rudolf Räber, von und in Küssnacht a. R., Präsident; Hermann Trindler,
von Dinhard (Zürich), in Küssnacht a. R., und August Meier, von Basel,
in Küssnaeht a. R., Die Stiftungsratsmitglieder zeichnen zu zweien
kollektiv.

16. Juni 1945.
Zwirnerei Heer, in Tuggen (SHAB. Nr. 206 vom 3. September 1940,
Seite 1594). Die Firma wird infolge Verlegung des Sitzes naeli Neuhaus
(St.Gallen) (SHAB. Nr. 135 vom 13. Juni 1945, Seite 1355) im Handelsregister

von Schwyz von Amtes wegen gelöscht.

Zug — Zoug — Zugo
16. Juni 1945.

Fond für Personalfürsorge der Firma A.Walder, Geflügelhof Waideck, in
Walehwil. Unter dieser Firma besteht gemäss Stiftungsurkunde vom
7. Juni 1945 eine Stiftung im Sinne von Artikel 80 ff. ZGB. Sie bezweckt
die Fürsorge für die Angestellten und Arbeiter der Stifterfirma oder deren
Angehörigen im Falle der Not oder Bedürftigkeit besonders infolge Alters,
Invalidität, Krankheit, dann aueh zur Unterstützung bei Geburten, für
Lehrlinge und sonstige Ausbildungen voja Kindern des Personals. Organe
der Stiftung sind der aus 1 bis 3 Mitgliedern bestehende Stiftungsrat und
eine Kontrollstelle. Einziges Mitglied des Stiftungsrates ist gegenwärtig
Albert Walder, von Männedorf, in Walehwil, welcher Einzelunterschrift
führt. Das Domizil der Stiftung befindet sich bei der Stifterfirma A.Walder.
Geflügelhof Waldeck.

16. Juni 1945. Viehhandel, Wirtschaft usw.
Jos. Strickler-Gisier, Hinterburgmühle, in Neuheim. Inhaber dieser Firma
ist Josef Strickler-Gisler, von und in Neuheim. Viehhandel, Landwirtschaft
und Wirtschaft zur Hinterburgmühle. Hinterburg.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Gruyere)

9 juin 1945. Gypserie, peinture.
Piacide Casatl, ä La Tour-de-Tröme, gypserie et peinture (FOSC. du
17 deeembre 1937, n° 295, page 2774). Le titulaire a transförö son siege
social ä Bulle, Rue de la Sionge, oü il a son domicile.

11 juin 1945.
Socl6t6 de lalterie de Mauies,~ä Maules, soeiötö cooperative (FOSC. du
25 aoüt 1941, n° 198, page 1667). En assemblöe generale du 9 avril 1943,
la societe a adopte de nouveaux Statuts en harmonie avec le nouveau Code'
des obligations. Les publications sont faites dans les journaux locaux, soit
«La Gruyere », «Le Fribourgeois», la «Feuille d'Avis de Bulle » et la
«Feuille officielle du canton de Fribourg »; les publications exigees par
la loi auront lieu dans la Feuille offieielle suisse du commerce. Le comite
se eompose de 3 ä 5 membres. La soeiete est engagee par la signature
collective ä deux du president, du vice-prösident et du secretaire. Le president
est Clement Oberson, de et ä Maules; vice-president: Louis Pasquier, de et
ä Maules. Le secretaire, choisi en dehors du comite, est Joseph Michel,
dejä inscrit. Marcel Gremaud et Louis Uldry, dont les signatures sont
radides, ne font plus partie du comite.

Solothurn — Soleure — Soletta

Bureau Lebern

14. Juni 1945. Möbelputzmittel usw.
Franz Rothen, in Langendorf. Inhaber der Einzelfirma ist Franz Rothen,
von Rüegsegg (Bern), in Langendorf. Handel mit chemischen Möbelputzmitteln

und Vermittlung von neuen Möbeln. Gebäude Nr. 102 an der Gartenstrasse.

Bureau Ollen-Gösgen
16. Juni 1945.

Treuhand Anker, Revisions- & Verwaltungs-A.G., in Ölten (SHAB.
Nr. 88 vom 17. April 1945, Seite 872). In den Verwaltungsrat wurden
gewählt: Hektor von Salis, von Chur, in Zollikon, und Dr. Kurt Aebi, von
Burgdorf, in Zürieh. Diese führen Kollektivunterschrift zu zweien, auf den
Hauptsitz Ölten und die Zweigniederlassung Zürich beschränkt. Unterschrift

für das Gesamtinstitut wurde erteilt an Dr. Rolf Portmann, bisher
Prokurist. Dieser zeichnet kollektiv zu zweien mit einem der übrigen
Zeichnungsberechtigten. Die Prokuraunterschrift ist erloschen. Zum
Delegierten des Verwaltungsrates wurde ernannt Dr. Marcel Saner. Er führt

> wie bisher Kollektivunterschrift zu zweien für das Gesamtinstitut.

Basel-Stadt — Bäle-Vilie — Basilea-Cittä

14. Juni 1945. Vertretungen.
5. Schoenfeid, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Simon Schoenfeld,
von und in Basel. Vertretungen aller Art sowie Import und Export. Dachsfeld

erstrasse 28.
14. Juni 1945.

Basler Webstube Verein für Jugendfürsorge, in Basel (SHAB. Nr. 180

vom 4. August 1941, Seite 1523). Die Unterschriften des Betriebsleiters
Otto Hadorn und des Geschäftsleiters Alfred Schiess sind erloschen. Zum
Betriebsleiter wurde ernannt Hans Buser, von Langenbruck, in Basel;
er zeiehnet zu zweien. "

14. Juni 1945. Textilwaren.
Alfred Gemperie, in Basel, Handel mit Textilwaren (SHAB. Nr. 181 vom
6. August 1943, Seile 1794). Die Einzelfirma wird infolge Wegzugs des
Inhabers gemäss Artikel 68 der Handelsregisterverordnung von Amtes
wegen gelöscht.

14. Juni 1945.
Brauerei-Verband.Basei-Rheinfeiden, in Basel (SIIAB. Nr. 54 vom 6. März
1935, Seite 586). In der Generalversammlung vom 4. Juni 1945 wurden
die Statuten abgeändert. Zweek der Genossensehaft ist nun die Wahrung
und Förderung der gemeinschaftlichen Interessen ihrer Mitglieder. Die
Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handclsamtsblatt. Aus
dem Vorstand sind ausgeschieden: Dr. Ernst Küry sen., Bernhard Fügli-
staller, Adolf Rohiger und Arthur Habich; ihre Unterschriften sind er-
losehen. Neu wurden in den Vorstand gewählt: Jakob Meyer-Schneider,
von Itingen, in Liestal, als Präsident, Max Flüge-Heidlauff und Dr. Ernst
Küry-Buining, als Sekretär, beide von und in Basel. Alle zeiehnen zu zweien.

15. Juni 1945. Weine usw.
Werner Häusermann, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Werner
Häusermann-Schmidt, von und in Basel. Handel mit Weinen, Spirituosen
und Lebensmitteln; Vertretungen aller Art. Arlesheimerstrasse 52.

15. Juni 1945. Berufskleider.
Max Guggenheim, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Max Guggenheim,

von Oberendingen, in
_

Basel. Bcrufskleiderfabrikation. Leimen-
strasse 31.

15. Juni 1945. Wandbekleidungen.
Salubra Ä.G., in Basel, Fabrikation und Verkauf von Wandbekleidungen
und ähnlichen Erzeugnissen (SHAB. Nr. 94 vom 25. April 1942, Seite 952).
Die Prokura des Karl Beglc-Eglin ist erloschen.

15. Juni 1945. Apparate usw.
Aktlengeseilschaff Metrum (Metrum Socidtd anonyme) (Societä anonima
Metrum), in Basel, Fabrikation und Vertrieb von Mess-, Betriebskontroll-
und physikalischen Apparaten usw. (SHAB. Nr. 303 vom 26. Dezember 1944,
Seite 2847). Die Firma hat ihren Sitz naeh Wallisellen verlegt (SHAB.
Nr. 45 vom 23. Februar 1945, Seite 446) und wird daher im Handelsregister
Basel-Stadt von Amtes wegen gclöseht.

15. Juni 1945. Uhren.
H. Grimm & Co., in Basel, Kommanditgesellschaft, Engros-Handel mit
Uhren aller Art und Fabrikation in Grossuhren (SHAB. Nr. 140 vom
20. Juni 1942. Seite 1404). Die Kommanditärin und Prokuristin Witwe
Margaretha Wolf-Baro ist nun Bürgerin von Basel.

16. Juni 1945.
Fürsorge-Stiftung des Schweizerischen Acetyien-Vereins, in Basel. Unter
diesem Namen besteht auf Grund der-Urkunde vom 19. April 1945 eine
Stiftung. Ihr Zweck ist die Alters-, Invaliditäts- und Hinterlassenenfürsorge
für die Beamten und Angestellten des1 Schweizerischen Acetyien-Vereins.
Dem Stiftungsrat aus 3 bis 4 Mitgliedern gehören an: Ami Gandillon, von
und in Genf, Präsident; Friedrich Frey-Fürst, von und in Luzern; Hans
Hagger, von Altstätten, in Basel; Carl G. Keel-Bireher, von und in Basel.
Der Präsident führt Einzel Unterschrift; die übrigen Mitglieder des Stif-
tungsrates zeiehnen zu zweien. Domizil: St.-Alban-Vorstadt 95.

16. Juni 1945.
« Rhenus » Aktiengesellschaft für Schiffahrt und Spedition, in Basel (SHAB.
Nr. 278 vom 28. November 1942, Seite 2716). Die Prokura des Donatus
Fuss ist erlosehen.

16. Juni 1945.
Fides Treuhand-Vereinigung, Zweigniederlassung in Basel (SHAB.
Nr. 100 vom 29. April 1944, Seite 979), Aktiengesellschaft mit Hauptsitz
in Zürieh. Es wohnen nun der Direktor Dr. Wilhelm Köhl in Kilchberg
(Zürich), und der Vizedircktor Dr. Carl Meyer, in Rüschlikon.

16. Juni 1945. Wirtschaft.
H. Breh, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Hugo Breh-Heid, von
und in Basel. Wirtschaftsbetrieb. Riehenring 69.

Schaffbausen — Scbaffhouse — Sciaffusa

15. Juni J945. Elektrische Anlagen usw.
Ernst Grossmann, Zweigniederlassung in Schaffhausen, Installation

elektrischer Anlagen (SHAB. Nr. 143 vom 22. Juni 1939, Seite 1296),
mit Hauptsitz in Buchthalen. Neues Geschäftslokal der Filiale: Mühlen-
strasse 88.

18. Juni 1945. Malergeschäft.
Künstner u. Ruggaber, in Sehaffhausen, Malergeschäft, Kollektivgesellschaft

(SHAB. Nr. 287 vom 8. Dezember 1930, Seite 2504). Die Gesellschaft
ist seit dem 16. November 1944 aufgelöst. Die Firma wird nach
durchgeführter Liquidation gelöscht. Aktiven und Passiven werden vom
Gesellschafter Wilhelm Künstner, als Inhaber der Einzelfirma «W. Künstner i,
in Schaffhausen, übernommen.

18. Juni 1945. Malergeschäft.
W. Künstner, in Schaffhausen. Inhaber dieser Firma, welche Aktiven
und Passiven der erloschenen Kollektivgesellschaft« Künstner u. Ruggaber »,

in Schaffhausen, übernimmt, ist Wilhelm Künstner, von und in
Schaffhausen.-Werkstätte für Malerei. Föhrenstrasse 6.

Tessin — Tessin — Ticlno

Ujficio di Locarno

14 giugno 1945. Giocattoli.
« Mabeio », Martinetti e Beretta, con sede in Locarno. Marino Martinetti,
di Pietro, da Brione s/Minusio, in Locarno, e Carlo Beretta, di Modesto,
da Lugano, in Locarno, hanno costituito, a datare dal 1° giugno 1945,
una societä in nome collettivo sotto la ragione sociale suindicata. Fabbri-
cazione di giocattoli. Via Serafino Balestra.

18 giugno 1945. Pietre fine.
Guenzi Lulgl, in Verscio. £ titolare Luigi Guenzi, di Alberto, da ed in
Verscio. Pietre fine per orologeria cd industria, «creusage ».

Ujßcio di Lugano
15 giugno 1945. Macchine agricole, ecc.

W. Castagno, in Lugano. Titolare della ditta fe Walter Castagno, di Michele,
da Bülach (Zurigo), domiciliato a Rovio. Rappres'entante di macchine
agricole e per falegnami ed attrezzi diversi. Via Cattedralc 4, presso Weibel.

16 giugno 1945. Legna, carbone, autotrasporti, ecc.
Antonio Silvagni & Figiio, societä in nome collettivo con sede a Viganello, v

legna, carbone, materiale da costruzioni ed autotrasporti (FUSC. del
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5 maggio 1942, n° 102, pagina 1033). La societä e sciolta e cancellata essendo
la liquidazione terminata con cessione di attivo e passivo_alla ditta indi-
viduale « Silvagni Antonio s>, a Viganello.

16 giugno 1945. Legna, carboni, eec.
Silvagni Antonio, in Viganello. Titolare k Antonio Silvagni, fn Andrea,
cittadino italiano, domieiliato a Viganello. Legna, carboni e materiali da
coslruzione. La ditta assume attivo e passivo della cancellata societä in
nome collettivo «Antonio Silvagni & Figlio t>, a Viganello.

16 giugno 1945. Autotrasporti.
Nino Silvagni, in Viganello. Titolare k Nino Silvagni, di Antonio, cittadino
italiano, domieiliato a Viganello. Autotrasporti.

Distretto di Mendrisio
15 giugno 1945. Automobiii, taxi.

Angelo Martineiii, in C h i a s s o. Titolare 6 Angelo Martineiii, fu Luigi,
da ed in Chiasso. Commercio d'automobili, noleggio, taxi. Vicolo dei Calvi 2.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau d'Aigle
14 juin 1945. Construetion d'ouvrages fortifies.

Crausaz et Manzinl, ä Aigle, entreprise de construetion d'ouvrages fortifies,

soeiete en nom collectif (FOSC. du 21 fevrier 1940, n° 43, page 341).
La soeiete est dissoute depuis le 31 ddcembre 1943. Sa liquidation etant
terminee, la raison soeiale est radiee.

14 juin 1945.
Society des Propri6taires-viticulteurs de Villeneuve, ä Villeneuve, soeiete
cooperative (FOSC. des 31 janvier 1923 et 11 septembre 1940). Alois
Jeanrenaud, de Travers (Neuchätel), k Villenenve (dejä inscrit comme
membre), a ete nomme president du comite de direction, en remplacement
de Jules Fauquex, demissionnaire. Charles Beyer, dejä inscrit comme
secretaire/caissier, est en outre inscrit comme membre. La soeiete sera
engagee par la signature eolleetive du president Alois Jeanrenaud et du
seeretaire/caLssier Charles Beyer signant colleetivement. Les pouvoirs
eonferes k Jules Fauquex sont eteints.

14 juin 1945.
Syndicat d'Initiative et de Developpement de Bex-les-Bains, k Bex, association

(FOSC. du 13 avril 1944). Le president est Andre Studer, de Saint-
Leonard (Valais), k Bex (däjä inscrit comme vice-president); le vice-
president est Henri Vuilleumier (däjä inscrit comme membre). Le secretaire
est Jean Decollogny, d'Apples, k Bex. L'association sera desormais engagee

par la signature eolleetive de son president ou de son viee-pr6sident et de
son secretaire. Les pouvoirs eonferes k Henri Barbezat, president
demissionnaire, sont eteints.

15 juin 1945. Garage, etc.
Ch. Soutter, k Aigle. Le ehef de la raison est Charles Soutter, d'Aigle,
y domieilie. Garage et atelier de reparations pour camions automobiles.
Rue du Nord.

16 juin 1945.
Soeiete Immobilere de l'Hötel du Chamossaire, k Chesieres sur Ollon,
soeiete anonyme (FOSC. du 30 aoüt 1943, n° 201, page 1948). Suivant pro-
ees=verbal authentique de son asscmblee generale extraordinaire du 12 avril
1945, la soeiete a modifie ses Statuts. L'administration de la soeiete est
confiee ä un eonseil eompose de 1 k 5 membres. En eonsequenee, le nombre
des membres du eonseil a et6 port6 ä 4. Le eonseil est actuellement eompose
de: Henri Wittmcr, de Steinhof (Soleure), k Estavayer-le-Lac, president;
Arthur Privat, de Geneve, k Chesieres sur Ollon, vice-president (dejä,
inscrit); Paul Genet, de Bex, k Aigle, secretaire, et Benjamin Prod'hom,
de Bursins, k Prilly. La soeiete est engagee par la signature individuelle
du president du conseil d'administration et par la signature eolleetive
k deux des autres membres du conseil. Les pouvoirs eonferes ä l'adminis-
trateur Arthur Privat sont modifies dans ce sens.

Bureau de Lausanne
Rectification.

Soeiete Immobillere de Jurigoz E, ä Lausanne (FOSC. du 15 juin 1945,

page 1381). Date exacle de la derniere publication: FOSC. du 3 decem-
bre 1938.

17 inai 1945. Comptabilites, etc.
Ofisco S. ä r. L, ä Lausanne. Suivant aete authentique et Statuts du
11 mai 1945, il a 6t6 constituä sous eette raison sociale une soei6t6 ä
responsabilitä limit6e ayant pour but de mettre ä la disposition du public
un organe pour la tenue de la eomptabilite, l'6tablissement d& toutes
declarations d'impöts ainsi que tous autres travaux se rapportant
direetement ou indirectement au but principal de la soeiete. Le capital
ßoeial est de fr. 20 000. Les assoei6s sont: Hugo Brunner, de Emmen
(Lueerne), pour une part de fr. 10 000; Robert Wildermuth, de Grüningen
(Zurieh), pour une part de fr. 6000, et Gustave Häberling, d'Ottenbaeh
(Zurich), pour une part de fr. 4000. Tous sont domieilies ä Lausanne. Les
publications sont faites dans la Feuille officielle suisse du commerce. Les
associes Hugo Brunner, Rohert Wildermuth et Gustave Häherling sont
nommes gdrants avec signature individuelle. Bureau: Rue St-Laurent 19,
dans ses locaux.

15 juin 1945. Veios-moteurs, etc.
Maurice Rothen, ä Lausanne, representation de velos-moteurs et divers
ä l'enseigne «Ritec» (FOSC. du 1er oetobre 1931). La raison est radiee

pour cause de cessation de commeree.
15 juin 1945. Marehandises diverses.

Pasche, agence Reval, ä Lausanne, publicite et decoration (FOSC. du
30 juin 1939). Le genre de commerce est modifie comme suit: Representation,
vente et achat de marehandises de diverse nature. Le bureau est transfer:
Chemin des Paleyres 10.

15 juin 1945. Graines, farines..
Andre et Cie, Soeiete anonyme, ä Lausanne, graines et farines, soeiete

anonyme (FOSC. du 21 mai 1941). Hans Heitz, de Rorschach, k Pully,
et Franz Wyss, de Niederbuchsiten, k Lausanne, sont nommes fond6s
de pouvoirs; Iis signent colleetivement entre eux ou avec un des fondes
de pouvoirs inscrits. La procuration d'Otto Hürlimann est eteinte et sa

signature radiee.

15 juin 1945. Horlogerie.
Rene Manz, k Lausanne, eommerce d'horlogerie en gros (FOSC. du
29 juin 1944, page 1462). La faillite du titulaire a ete prononcee suivant
decision du president du Tribunal du distriet de Lausanne du 20 fevrier 1945.
La proeedure a 6te suspendue faute d'aetif. L'exploitation ayant cesse,
la raison est radiee.

15 juin 1945. Immeubles.
Vereinshaus — Lausanne, k Lausanne, immeubles, soeiete anonyme
(FOSC. du 16 deeembre 1943). La faillite de la soeiete a ete prononeee
par le president du Tribunal du distriet de Lausanne, le 20 mars 1945.
La proeedure a ete suspendue faute d'aetif. La raison est radiee.

15 juin 1945. Appareils de chauffage.
Alfred Pache, k Lausanne, commerce d'appareils chauffe-dos «Calor»
(FOSC. du 3 fevrier 1933). La raison est radiee d'office pour cause de
deees du titulaire (art. 68 ORC.).

15 juin 1945. Photographie.
Paul Rey, ä Prilly, exploitation d'un atelier de Photographie (FOSC.
du 16 juin 1933). La raison est radiee d'office pour cause de depart du
titulaire.

16 juin 1945. Travaux publics, etc.
Jean Spinedi S.A., Lausanne, k Lausanne,bätiments, travaux publics, etc.,
soeiete anonyme (FOSC. du 15 mai 1940). Suivant proces-verbal authentique
du 15 juin 1945, la soeiete a decide de porter le capital social de fr. 50 000
ä fr. 100 000 par remission de 100 nouvelles actions au porteur de fr. 500
entierement liberees en espeees. Les Statuts ont ete modifies en eonsequenee.
Le eapital soeial est de fr. 100 000, divis6 en 200 aetions au porteur de
fr. 500, entierement liberees.

16 juin 1945. Entretien de routes, etc.
Jean Spinedi, ä Lausanne, procedes modernes pour la construetion et
l'entretien de routes et chaussees (FOSC. du 9 oetobre 1923). La raison'
est radiee ensuite de cessation d'exploitation.

16 juin 1945.
Soeiete Itnmobiliere Square Maupas-Avenue de France A, k Lausanne,
soeiete anonyme (FOSC. du 20 mai 1944, page 1140). Les administrateurs
Ferdinand Antonioli, Armand Dumont et Samuel Jaquet sont demission-
naires; leurs signatures sont radiees. Sont nommes administrateurs:
Hermann Fäli, de Bale, designe president; Louis Barthe, de Bressaucourt,
secretaire, et Johann-Jakob Gass-Schädle, de Bäle; les trois ä Bale, qui
engagent la soeiete par leur signature eolleetive ä deux. BureauHransfere
Avenue de la Gare 1, burean O. Aellig.

16 juin 1945.
Soeiete Immobiliere Square Maupas-Avenue de France B, k Lausanne,
soeiete anonyme (FOSC. du 20 mai 1944, page 1140). Les administrateurs
Ferdinand Antonioli, Armand Dumont et Samuel Jaquet sont demission-
naires et leurs signatures radiees. Sont nommes administrateurs: Hermann
Fäh, de Bäle, designe president; Louis Barthe, de Bressaucourt, secretaire,
et Johann-Jakob Gass-Sehädle, de Bäle; les trois k Bäle, qui engagent la
soeiete par leur signature eolleetive ä deux. Bureau transfer Avenue de la
Gare 1, bureau 0. Aellig.

i 16 juin 1945.
'Soeiete Immobilere Square Maupas-Avenue de France C, ä Lausanne,
soeiete anonyme (FOSC. du 20 mai 1944, page 1140). Les administrateurs
Ferdinand Antonioli, Armand Dumont et Samuel Jaquet sont demission-
naires et leurs signatures radiees. Sont nommes administrateurs: Hermann
Fäh, de Bale, designe president; Louis Barthe, de Bressaucourt, secretaire,
et Johann-Jakob Gass-Schädle, de Bäle; les trois ä Bäle, qui engagent la
soeiete par leur signature eolleetive ä deux. Bureau transfärä Avenue de
la Gare 1, bureau 0. Aellig.

16 juin 1945.
Soeiete Immobiliere Square Maupas-Avenue de France D, k Lausanne,
soeiete anonyme (FOSC. du 20 mai 1944, page 1140). Les administrateurs
Ferdinand Antonioli, Armand Dumont et Samuel Jaquet sont demission-
naires et leurs signatures radiees. Sont nommes administrateurs: Hermann
Fäh, de Bäle, designe president; Louis Barthe, de Bressaucourt, secretaire,
et Johann-Jakob Gass-Sehädle, de Bäle; les trois ä Bäle, qui engagent la
soeiäte par leur signature eolleetive ä deux. Bureau transfere Avenue de
la Gare 1, bureau 0. Aellig.

16 juin 1945.
Soeiete Immobiliere Square Maupas-Avenue de France E, ä Lausanne,
soeiete anonyme (FOSC. du 20 mai 1944, page 1140). Les administrateurs
Ferdinand Antonioli, Armand Dumont et Samuel Jaquet sont demission-
naires et leurs signatures radiees. Sont nommes administrateurs: Hermann
Fäh, de Bäle, däsignä president; Louis Barthe, de Bressaucourt, secretaire,
et Johann-Jakob Gass-Sehädle, de Bäle; les trois ä Bäle, qui engagent
la soeiete par leur signature eolleetive ä deux. Bureau transfere Avenue de
la Gare 1, bureau 0. Aellig.

16 juin 1945. Parquets, ete.
Francois Christin, ä Lausanne. Le chef de la maison est Francois Christin,
allie Christin, de Pizy (Vaud), ä Lausanne. Entreprise de parquets en tous
genres. Travaux neufs et reparations. Chemin de Belle Source 1.

16 juin 1945. Immeubles.
Avreal S.A., ä Lausanne. Suivant proces-verbal authentique et Statuts
du 8 juin 1945, il a ete eonstitue, sous cette raison sociale, une soeiete
anonyme ayant pour objet l'achat, l'exploitation et la vente d'immeubles.
Elle peut aussi d'une maniäre generale s'oeeuper de toutes affaires immo-
bilieres, eommereiales, industrielles ou financieres. Le eapital soeial est
de fr. 50 000, divise en 50 aetions au porteur de fr. 1000, entierement.
liberees en espäees. Les publications ont lieu dans la Feuille offieielle suisse
du eommeree. L'assembiee generale est eonvoquee par avis publie dans
l'organe de publications de la soeiete. Le eonseil d'administration se eompose
de 1 ä 3 membres. Georges Guillerey, de Porrentruy et Lausanne, ä

Lausanne, est nomme seul administrates, avec signature individuelle. Bureau;
Terreau'x-Metropole 3, ehez G. Guillerey.

16 juin 1945. Immeubles.
Flova S.A., ä Lausanne. Suivant proces-verbal authentique et Statuts
du 8 juin 1945, il a 6t6 eonstitue, sous cette raison sociale, une soeiete
anonyme ayant pour but; l'achat, l'exploitation et la vente d'immeubles.
Elle peut aussi, d'une maniere generale, s'oeeuper de toutes affaires
immobileres, eommereiales, industrielles ou financieres. Le eapital social est
de fr. 50 000, divise en 50 aetions au porteur de fr. 1000, entierement libd-
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röes en especes. Les publications ont lieu dans la Feuille officielle suisse.
du commerce. Les actionnaires sont convoquös par avis insörö dans l'organe
de publications. Le conseil se compose de 1 ä 3 membres. Georges Guillerey,
de Porrentruy et Lausanne, ä Lausanne, est nommö seul administrateur,
avcc signature individuelle. Bureau: Tcrreaux Metropole 3, chez G. Guillerey.

16 juin 1945. Edredons, couvertures piquöes.
Georges Bozzio, ä Lausanne. Le chef de la maison est Georges Bozzio,
allie Cruchon, de Prilly (Vaud), ä Prilly. La procuration, avec signature
individuelle, est conferee ä Patroncinie Bozzio, d'ltalie, 5 Prilly. Commerce
d'edredons ct couvertures piquöes. Rue de la Caroline 14.

Bureau de Moudon
18 juin 1945. .Cafö.

J. Holzer, ä Lucens, exploitation du Cafö du Chalet (FOSC. du 25 fövrier
1928, page 368). La raison est radiöe par suite de remise de commerce.

IS juin 1945.
Sociöte immobiiiere du Verger S.A., ä Moudon (FOSC. du 21 döcembre
1934, page 3531). L'administrateur Constant Pavillon, ä Moudon, a donnö
sa demission; sa signature "est radiöe. La procuration individuelle conföröe
ä Marie Peitrequin, nee Fetzer, est Steinte. A etS nommS seul administrateur,

avec signature individuelle, Jean-Jacques Rüsch, de Bale, ä Genöve.
La procuration individuelle a StS confSrSe ä Louise Rüsch, veuve de Caspar,
nSe Peytregnet, de Bale, ä Geneve. Le bureau de la sociStS est actuelle-
ment chez Ernest Ducret, Rue du Temple 16.

18 juin 1945. Boulangerie, etc.
C. et M. Pahud, ä Ogens, societS en nom collectif, boulangerie, Spicerie,
mercerie (FOSC. du 26 fevrier 1934, page 516). La sociStS est dissoute.
La liquidation Stant terminSe, cette raison est radiSe. «Marius Pahud»,
ä Ogens, reprend l'actif et le passif ainsi que la suite des affaires de la sociStS.

18 juin 1945. Boulangerie, mercerie, etc.
Marius Pahud, ä Ogens. Le chef de la maison est Marius Pahud, fils
d'Edouard, de Bioley-Magnoux, ä Ogens. La maison a repris l'actif et le
passif ainsi que la suite des affaires de la sociötö en nom collectif « C. et
M. Pahud », ä Ogens, radiöe. Boulangerie, öpicerie et mercerie.

Bureau de Nyon
15 juin 1945.

Fabrique de prodults allmentaires Sandoz-Galiet S.A., ä Nyon (FOSC.
du 20 juin 1939, page 1276). Dans sa stance du 9 juin 1945, le conseil
d'administration a dösigne Pierre-Albert Sandoz, jusqu'ici fondö de
procuration, en qualite de directeur. D engagera la society en signant indivi-
duellement. Sa signature comme fondö de procuration est Steinte.

Bureau d'Orbe
15 juin 1945.

Association des Usinlers de i'Orbe, ä Orbe, sociStS cooperative (FOSC.
du 12 fSvrier 1937, n° 35, page 339). Dans son assemblSe gSnSrale ordinaire
du 29 octobre 1941, cette societS a pris acte de la dSmission"3e Charles
Pilicier, membre du conseil de direction, dont les pouvoirs sont eteints.
A Ste appele ä le remplacer Ulysse Peclard, de Pailly, ä Yverdon. Le comity
de direction est done formS actuellement comme il suit: president: CharleS
Cougnard, de Geneve, ä Vallorbe (dejä inscrit); secretaire: Emile Groux,
de Giez et Novalies, ä Orbe (döjä inscrit); membre: Ulysse PSclard, de
Pailly, ä Yverdon, administrateur-delSguS (nouveau). La sociStS est engagSe

par la signature collective de deux des membres de la direction.
15 juin 1945.

SociStS des forges du Creux, ä Ballaigues, sociStS anonyme (FOSC.
du 12 novembre 1941, n° 266, page 2278). Dans son assemble gönörale
ordinaire du 30 octobre 1939, cette societe a nommö en quality d'adminis-
trateur John Herren, de et ä Genöve. Dans sa söance du 2 mars 1945, le
conscil d'administration s'est constituö comme il suit:.Louis Bourgeois,
actuellement vice-president, a ete nomme president, en remplacement de
Andre Serment, decede, dont les pouvoirs sont eteints; vice-president:
John Herren, de et ä Geneve, en remplacement de Louis Bourgeois, nomme
president; secretaire: Paul Francillon, de et ä Lausanne (inscrit). La societe
est engagee par la signature du president et du vice-president signant col-
lectivcment entre eux ou avec un des fondes de pouvoir dejä inscrits.

Bureau de Payerne
16 juin 1945. Vins et spiritueux.

Gaston Niggeler-Perrln, ä Payerne. Le chef de la maison est Gaston
Niggeler, de Villarzel, ä Payerne, söparö de biens conventionnellement de
Berthe Niggeler, nöe Perrin. Commerce de vins et spiritueux en gros.
Grand'Rue 2.

Bureau de Rolle
16 juin 1945. Fcrblanterie, etc.

Jean Bourgeois, ä Rolle (FOSC. du 18 mars 1917, n° 65, page 194), fer-
blanterie, couverture, appareillage, etc. La raison est radiöe par suite
du döcös du titulaire. L'actif et le passif sont repris par la "maison « Vve
Jean Bourgeois et fils », sociötö en nom collectif, ci-aprös inscrite, ä Rolle.

16 juin 1945. Ferblanterie, couverture, etc.
Vve Jean Bourgeois & fils, ä Rolle. Blanche-Marguerite Bourgeois, veuVe
de Jean, et son fils Jean-Jaques-Frangois Bourgeois, les deux de Rolle,
y domicilies, ont constituö, sous cette raison sociale, une sociötö en nom
collcctif qui a commence le 16 fövrier 1945 et qui a repris, dös cette date,
l'actif et le passif de la maison « Jean Bourgeois », ä Rolle, radiöe. Commerce
.de ferblanterie, couverture, appareillage, installations sanitaires, articles
de mönage. Grand'Rue 7Ü.

Bureau de Vevey
15 juin 1945. Epicerie.

Charles Capt, ä Pertit-Montreux, Le Chätelard, öpicerie de Pertit (FOSC.
du 16 novembre 1921, n° 281). Cette raison est radiöe ensuite de döcös
du titulaire. L'actif et le passif sont repris par la maison « Vve. Charles
Capt», ä Montreux-Le Chätelard.

15 juin 1945. Epicerie.
Vve. Charles Capt, ä Montreux-Le Chätelard. Le chef de la maison est
Maria, nöe Oggier, veuve de Cölestin-Charles Capt, du Chenit (Vaud),
ä Montreux-Le Chätelard. Elle reprend l'actif et le passif de la maison
« Charles Capt », ä Pertit-Montreux, Le Chätelard. Exploitation de l'öpicerie
de Pertit, ä Pertit.

16 juin 1945. Exposition commerciale itinerante.
G. M. Pasche, ä Corseaux. Le chef de la maison est Georges-Marcel
Pasche, fils de Charles-Fran^ois, de Servion, ä Lausanne. Exposition
commerciale itinörante et permanente. La Residence.

18 juin 1945.
Compagnie du Chemin de fer Vevey-Chexbres, ä Vevey, sociötö anonyme
(FOSC. du 21 septembre 1943, n° 220). Jacques Constan?on, d'Orbe, ä

Vevey, a ötö dösignö en qualitö de secretaire du conseil et engagera la
sociötö en signant collectivement avec le president du conseil. La signature

de Gustave Chappuis, secretaire demissionnaire, est radiee.
18 juin 1945.

Auto-Stand S.A., en liquidation, ä Vevey (FOSC. du 2 avril 1942, n° 76).
La liquidation etant terminee, cette raison est en consequence radiee.

18 juin 1945. Garage.
Gaston Noli, ä Vevey. Le chef de la maison est Gaston-William Noll, fils
de Felix-Robert, de Zurich, ä Vevey. Le titulaire conföre procuration
individuelle ä son epouse, Blanche Noll, nöe Barone, de Zurich, ä Vevey.
Exploitation du « Garage Auto-Stand ». Avenue de Plan 44.

Bureau d'Yverdon
16 juin 1945. Gypserie, peinture.

Marcei Jeannet, ä Yverdon, entreprise de gypserie et peinture (FOSC.
du 6 septembre 1943, page 2003). Cette raison est radiöe par suite de cessation

de commerce.
18 juin 1945. Immeubles.

Sociötö La Prairie Yverdon S.A., ä Yverdon. Suivant acte authentique et
Statuts du 13 juin 1945, il a ötd constitud, sous cette raison sociale, une
socidtd anonyme ayant pour but l'achat, la construction, la vente, l'dchange,
la mise en valeur et la gdrance de tous immeubles, ainsi que toutes operations
finaneiöres ou autres en rapport avec ce but qui comprend aussi l'exploita-
tion integrale des immeubles. Le capital social est de fr. 50 000, divisd
en 100 actions de fr. 500 chacune, au porteur, entiörement liberees. Les
publications de la socidtd seront faites dans la Feuille officielle suisse du
commerce. Les communications et convocations seront adressdes aux actionnaires

par lettres recommanddes s'ils sont tous connus, et par insertions
dans la Feuille officielle suisse du commerce. La societe est administrde
par un conseil d'administration d'un ä cinq membres. II est compose de:
Rene Dormond, d'Ollon, ä Yverdon, prdsident, et Jacques Du Pasquier,
de Fleurier, ä Grandson. La socidtd est engagde par la signature collective
des deux administrateurs. Les bureaux de la socidtd sont chcz Charles
Decker fils, gdrant d'immeubles, Rue de la Plaine 38.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel

Bureau du Locle

14 juin 1945. Meubles.
Jean Geyer, au Locle, achat et vente de meubles ä l'enseigne «Halle
aux occasions» (FOSC. du 20 janvier 1945, n° 16, page 177). Le titulaire
est maintenant de nationalitd suisse, ressortissant de la commune du Locle.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

Seeländische Lokalbahnen Biel—Täuffelen—Ins AG.

A. Hypothekaranieihen im II. Rang zu 5Vi % maximal, restlich Fr. 282 000

B. Hypothekaranleihen im II. Rang zu 4 % maximal, restlich Fr. 524 800

Gemäss der Verordnung über die Gläubigergemeinschaft bei Anleihens-
obligationen vom 20. Februar 1918, mit Abänderungen vom 25. April 1919,
1. Oktober 1935, 19. Dezember 1941, 2. Oktober 1942, 24. Dezember 1943,
werden die Obligationäre eingeladen, an den am Mittwoch, den 4. Juli 1945,
um 14 Uhr 30 (Präsenzliste von 14 Uhr an), im Hötel Elite, Bahnhofstrasse

14, I. Stock, in Biel, unter Leitung des unterzeichneten Instruktionsrichters

stattfindenden
Obligationärversammlungen

teilzunehmen zur Beschlussfassung (getrennt für jedes Anleihen) über
folgenden Antrag:

Verzicht auf 75 % des Kapitalanspruches, Umwandlung der übrigen
25 % mit Rückwirkung auf den 1. Januar 1944 in Vorzugsaktien von
je Fr. 100 bzw. Anteilscheine auf solche (für Spitzenbeträge unter
Fr. 100), mit Vorzugsrecht auf Dividende bis auf 4 % aus dem dafür
verfügbaren Reingewinn, nicht kumulativ, und auf das Liquidationsergebnis

bis zur Höhe des Nennwertes der Vorzugsaktien und
Anteilscheine.

Die Obligationäre, die an der Versammlung teilzunehmen oder sich
daran vertreten zu lassen wünschen, haben ihre Obligationen spätestens
Montag den 2. Juli 1945, mittags, bei der Kantonalbank von Bern, Filiale
Biel, oder der Ersparniskasse Nidau, in Nidau, oder der Amtsersparniskasse
Erlach, in Ins, zu hinterlegen. Zur Vertretung von Obligationären ist eine
schriftliche Vollmacht erforderlich. (AA. 871)

Lausanne, den 4. Juni 1945. Arnold, Bundesrichter.

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Britisch-Indien — Einfuhrbeschränkungen
Gemäss einer uns zugegangenen Mitteilung wurde die Gültigkeitsdauer

aller in Britisch-Indien für das laufende Semester erteilten Importlizenzen
bis 31. Dezember 1945 verlängert. 142.21.6.45.

Indes Brltanniques — Restrictions d'importation
Selon une information qui nous est parvenue, la validitö de toutes les

licences d'importation dälivröes aux Indes Britanniques pour le premier
semestre de l'annäe courante a ötä prorogä jusqu'au 31 decembre 1945.

142.21.6. 45.
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Prescriptions n° 496 de TOIflce föderal dn contröle des prix
concernant les prix maximums de denrtos rationales en jnillet 1945

Changements au regard des prescriptions n°496/jnln 1945: aucuns.

L'Officc fidiral du contröle des prix, vu l'ordonnance 1 du Departement fidiral
de l'iconomie publique, du 2 scptembre 1939, prescrit:

1. Les prix des marehandlses cl-npris inumiries ne devront pas diposser les tanx
maximums sulvants en julllet 1945:

Rubrl-
ques

Marehandlses

Prix de veate
maximums

aux ditaillants
k partix do

26 juin 1945
(impdt vor 1c

chiffrc d'nffaire«
non eompris)

Prix de ddtaif maximums
d&* 1c 1er jaillet 194S

(impöt äveotuel sur le
ehluro d'affaires inclus)

bruts avee an
nets raba» minimum

it s %

fr. par
Sucre: * 100 kg nets fr. fr.

1 sucre cristallisi, blanc 104— 1.18/kg 1.24/kg
2 sucre seid en vrac 110— 1.25/kg 1.32/kg
3 sucre seid en paquets de 2 y2 kg 113.75 3.19/paquet 3.35/paquet
4 sucre scii en paquets de 1 kg 114.25 1.28/paquct 1.35/paquet
4a sucre scii eu paquets de % kg 116.25 —.65/paquet —.68/paquet
5 sucre candi, brun (qualiti 6a et c) 187— 2.35/kg 2.47/kg
6 sucre candi, noir (quality 4 et 8) 195— 2.50/kg 2.63/kg
7 sucre candi, blanc 182— 2.25/kg 2.37/kg
8 sucre brut 104— 1.25/kg 1.32/kg

Biz:
13 naturel, camolino ou glaci, toutes sortes 139— 1.57/kg 1.65/kg

Pdtes allmontalres: *
Pätes ä prix riduit« action», ord., en vraci

cornettes (ebllgatlen d'cffrel) *
Spaghetti

Pätes de qualiti sup. (sortes courantcs):
en vrac
en paquets de 500 g
en paquets de 250 g (pour garniture de
potages seulement)

Pätes allmentalres aux teneur
oeufs, ordinaires: en oeufs

en vrac 75 g/kg-
en paquets de 500 g fln-tinots
en paquets de 250 g

Pätes aux ceufs speciales teneur
•action», nouilles et en oeufs
cornettes 75 g/kg

en vrac fin-finots
en paquets de 500 g > dont la

Pätes aux oeufs speciales: moitii
en vrac oeufs
en paquets de 500 g frais
en paquets de 250 g

Spicialitis fabriquies avec de la semoule
spiclale sans oeufs:

en vrac
en paquets de 500 g
en paquets de 250 g

Specialities aux oeufs fabriquies avec de la
semoule speciale (teneur en oeufs 100 g
par kilo fin-finots):

en paquets de 500 g
en paquets de 250 g

Purine fleur
Semoule de eulslne
Purine blse
Semeule denials *
Floeens d'avelne, en vrac * J ebllgatlen
Gruaux d'avolne, en vrac * J d'offrel

86b Flecens et gruaux d'avelne, en paquets:*
en paquets de 500 g
en paquets de 250 g

86c Farlne d'avelne, en paquets:*
en paquets de 500 g
en paquets de 250 g

Orgo perli, en vrac: *
n° 3, moyen pour au molns
n° 4 J une qualiti
n°5, gros ebllgatlen d'cffrel

Millet deri (millet dicortlqui, entier):*
en vrac
en paquets de 250 g
en paquets de 350 g
en paquets de 500 g

Farlne de millet, semoule et gruaux de millet: *
en vrac
en paquets de 250 g
en paquets de '350 g
en paquets de 500 g

Ligumlueuscs: *
Haricots blancs, qualiti courante
Haricots couleurs
Lentilles
Pois entiers (jaunes et verts)
Pois cassis (jaunes et verts)

Farlne et semeule de pels (jannes et verts):*
non priparies, en vrac
priparies, en vrac
priparies, en paquets de 250 g
priparies, en paquets de 500 g
(y eompris les articles de marque des
fabrlques de prodults concentris pour la
soupe et des moulins de decortication)

Caeae on poudre:

14
15

16
17
18

J9
20
21

22
23

24
25
26

27
28
28a

29
30
31
32
33
34
85
36a

92—
104—

116—
134—

1.07/kg
1.19/kg

1.36/kg
—,80/paquet

1.13/kg
1.25/kg

1.43/kg
—.84/paquet

144.— —,43/paquet —.45/paquet

87

88
89
40
41

42
43
44
45

46
47
48
49
50

51
52
53
53a

172—
192—
202—

Hörn.—

192
212—
222—

Hirn—
169—

252—
262—
128—
128—
46.55
69—

103.50
110.50

148—
158—

158—
168—

109—
1 OS-
lO?—

124—
149—
HS-
HO—

117.—
142.—
138.—
133—

173—
173—
173—
178—
173—

156—
163—
188—
179—

2.03/kg
1.14/paquet

—.61/paquct

2.11/kg
1.12/paquet

2.37/kg
1.33/paquet

—,70/paquet

1.70/kg
—.97/paquet
—.55/paquct

1.50/paquet
—.79/paquet

1.52/kg
1.43/kg

—.58/kg
—.80/kg

1.18/kg
1.31/kg

—88/paquet
—.46/paquet

—.92/paquet
—.50/paquet

1.28/kg
1.27/kg
1.26/kg

1.50/kg
—.44/paquet
—.57/paquet
—.83/paquet

1.42/kg
—.42/paquet
—.58/paquet
—.79/paquet

2—/kg
2—/kg
2—/kg
2.05/kg
2—/kg

1.83/kg
1.90/kg

—.54/paquet
1.03/paquet

2.14/kg
1.20/paquet

—,64/paquet

2.22/kg
1.18/paquet

2.50/kg
1.40/paquet

—.74/paquet

1.79/kg
1.02/paquet

—.58/paquet

1.58/paquet
—.83/paquet

1.60/kg
1.50/kg

-.61/kg
—.84/kg

1.24/kg
1.38/kg

—.92/paquet
—.48/paquet

—.97/paquet
—.53/paquet

1.34/kg
1.33/kg
1.32/kg

1.58/kg
—.47/paquet
—.60/paquet
—.88/paquet

1.50/kg
—,44/paquct
—.61/paquet
—.83/paquet

2.10/kg
2.10/kg
2.10/kg
2.15/kg
2.10/kg

1.92/kg
2—/kg

—.57/paquet
1.08/paquet

54 non sucrö, qualitö courante, en vrac 2.70/kg 3.67/kg 3.86/kg
non sucrö, paquets originaux des fabriques:

55 en paquets de 1 kg 2.90/kg 3.70/paquet 3.89/paquet
56 en paquets de 400 g 3.40/kg 1.73/paquet 1.83/paquet
57 en paquets de 200 g 3.60/kg —92/paquct —.97/paquet
58 en paquets de 100 g 3.60/kg —.46/paquet —.49/paquet
59 en paquets do 50 g 4.60/kg —.30/paquet —.32/paquet

Caf6 (fives de cafö): *
60 Caf6 dlt obllgatoire, vert, en vrae 275 — —
61 Cafö dit oblig., torrifiö, en vrac ou en paquets 360— 4.60/kg 4.85/kg
62 Autres genres de cafös, torröfiös, en vrac 550— 7.14/kg 7.50/kg
63 Autres genres de cafös, torröfiös, en paquets 580— 7.40/kg 7.80/kg

Thö prevenant d'Imperial Ions eentrallsees
(prix ä calculer selon les prescriptions
n° 750 A/45): »

63a The Standard (obli¬
gation d'effre) paquet de 100 g

63b Th6 Standard (obll-
gallcn d'effre) paquet de 50 g

9.02/kg en vrac 1.25 1.30

9.02/kg en vrac —.65 —.70

Rubrl-
ques

Marckandise5

63c

63d
63 e

63f

63g
63h

Assam, Ceylon, Dooars,
Darjeelings, ordinaire,
tous les melanges

idem
idem

Darjeelings pur, fin
(seulement les qua-
lltes les plus fines)

idem
idem

paquet de 250 g
paquet de 100 g
paquet de 50 g

Prix de vente
maximums

aux ditaillants
k partir du
26 join 194S
(impöt sur le

clliffrc d'affaires
uon eompris)

fr.

11.04/kg en vrac
11.04/kg en vrac
11.04/kg en vrac

Prix de ditall maximums
dös le 1er juillet 1945

(impöt öventuel sur le
ehiffre d'affaires iuclus)

bruts avec an
nets rabais minimum

de S %

fr.

4.15
1.65

—.85

fr.

4.35
1.75

—.90

de 250 g 12.07/kg en vrac 4.50 4.75
de 100 g 12.07/kg en vrac 1.80 1.90
de 50 g 12.07/kg en vrac —.95 1 —

fr. par
100 kg nets fr. fr.

HuUes comestibles de toutes provenances
et qualitis (sans huile d'olive; voir
remarque ci-apris, rubrique 114):

64a en füts en fer (pritis) *
b en bidons (pritis) *

en flacons d'origine d'un litre (en principe,

ces flacons doivent itre vendus
avec prix imprimi) [sans garantie pour
le verre] *

65
66
66a
67
68
69
70
71
72
73

74

7o
76
77

78
79
80

81
82a
82b
82c

82d
83a
83b

84
85
86
87
88a

88b
88c
88d
89a
89b

Gralsses comestibles en plaques (sans
graisses dites de boucherie) [eette mar-
ehandise delt itre vendue, en prlnelpe,
avec les prix Imprimis sur les emballagcs]:
graisse de coco *
gralsse de coco, avec 10 % de beurre *
graisse de coco, avec 20% de beurre
graisse de coco, avec 25 % de beurre *
huiles durcies (jusqu'ici graisses d'aracb.) *
huilifs durcies, avec 10 % de beurre *
huiles durcies, avec 25% de beurre*
graisses comestibles milangies *
graisses comestibles milangies «ouvertes»*
saindoux amiricain < ouvert»:

en füts d'origine
en füts entamis

margarine de consomm. (cubes de 250 g)
a) avec 10% de beurre et 6% de graisse

de noisettes
b) avec 15% de beurre

(Eufs en coquille, du pays et importis:
dans les communes rurales
dans les centres urbains et ml-urbains
dans les contries montagnardes

Farlne d'oeufs: *
(Eufs compl. en poudre, en sachets de 25 g
(Eufs compl. en poudre, en sacbets de 50 g
(Eufs compl. en poudre, en sachets de 100 g

298—
308—

312—
(100 flacons)

3.36/11
1.73/y-i

—.72/2 dl
—.36/1 dl

3.56
(par flacon)

3.54/11
1.82/ y. I

—.76/2 dl
—.38/1 dl

3.75
(par flacon)

295— 3.40/kg 3.58/kg
367— 4.26/kg 4.48/kg
440 5.04/kg 5.30/kg
475— 5.40/kg 5.68/kg
322 3.69/kg 3.88/kg
386— 4.41/kg 4.64/kg
475— 5.38/kg 5.66/kg
304— 3.53/kg 3.72/kg
309— 3.67/kg 3.86/kg

450— 5.30/kg 5.60/kg
453.— 5.30/kg 5.60/kg

400—
400—

—.32/piice
—.325/piice
—.335/piice

23.50/kg
22.50/kg
21.50/kg

4.60/kg
4.60/kg

—.34/piice
—.35/piöce
—.36/piice

4.84/kg
4.84/kg

—.36/piica
—.37/piice
—.3S/piice

Graisses dites de bouehcrie (graisses anlmales):
Lard de saueisses sans couenne 4.80/kg
Graisse de porc crue et lard destini ä itre fondu —
Saindoux indigene, pur
Saindoux amiricain, « ouvert»:
en füts d'origine
en füts entamis

Graisse de ginisse de 1" qualiti, crue*
Graisse de ginisse de 1" qual, indig., fondue
(pour ce qui est des graisses de
boucherie milangies, voir *)

Saueisses:
Cervclas, poids brut minimum 100 g

4.70/kg

4.50/kg
4.53/kg

Wieuerli, » » » 100 g
Schüblig, » » > 200 g
Gendarmes, » » » 160 g
Salami (type mllanais)
Salami (coupi, non peli)
Salami (coupi, peli)
Salamettl
Salamelle
Mortadelle
Boudins et saueisses au foie (saueisses grises)
Boudins acbetis seuls

—.36/piece
—,47/palre
1.—/paire

—.92/paire
10.90/kg

9.60/kg
9.70/kg
7.50/kg

—.66/sachet —,70/sachet
1.28/sachet 1.35/sacbet
2.45/sacbet 2.57/sachet

Impöt sur le eliiffre
d'affaires non eompris

4.20/kg —
5.20/kg —

5.20/kg
5.20 kg —
2.70/kg —
3.10/kg —

—.40/pifcce
—.52/paire

1.10/paire
1.—/paire
13.25/kg
1.50/100 g
1.55/100 g
1.25/100 g
1.25/100 g
1—/100 g

2.60/kg
2—/kg

90 Epaule, avec os, ä rötir 5.40/kg 6.60/kg
91 Jambon, avec os, ä rötir 5.60/kg 6.60/kg
92 Tranches, sans os (escalopes) — 9—/kg
93 Carrö (cötelettes) 6.20/kg 7.20/kg
94a Cötelettes fumies 6.90/kg 8—/kg
94b Cötelettes salöes 6.50/kg 7.40/kg
95a Lard frais, avec os 6.40/kg —
95b Lard fum6, avec os 7.50/kg 8.50/kg
95c Lard fumi, sans os 7.80/kg 8.80/kg
95d Lard sali, avec os 6.50/kg 7.40/kg
95e Lard sali, sans os 6.70/kg 7.60/kg •

96a Jambon cuit, 1" qualiti — 1.35/100 g
96b Jambon cuit, 2m" qualiti — 1.15/100 g

Feie el regnen:
97a Foie de boeuf et de vaehe — 5.40/kg
97b Rognons'de boeuf et de vaehe — 4.80/kg
98a Tripes «de boeuf cuites, lro qualiti — 4—/kg
98b Tripes de bceuf cuites (milangies), 2m* qualiti — 3.60 ä 3.80

selon la qualiti
Prix maximums nets de vente au dilall

Vlande de ginisse et do vaehe:
Bouliii (avec 25% d'os au maximum):
Pointe de grumeau, cou, prin gras
Autre qualiti de bouilli
Morceaux spiciaux ä bouillir
(cötc plate, cöte couverte, basse cöte,
pointe d'ipaule)

Böll (avec 25% d'os au maximum):
Epais d'ipaule, filet d'ipaule
Tranche ronde
Noix, fausse tranche, coin

Vlande enlte de ginisse et de vaehe: *
104a Bouilli, sans os, par morceau entier

par portions, en tranches (Spatz)
104b Röti, sans os, par morceau entier

par portions, en tranche?

99
100
101

102
103
104

Ginisse Ginisse Vaehe
1'° qualiti 2m0 qualiti

fr./kg fr./kg fr./kg
4.40 4.20 4—
4.80 4.60 4.20
5— 4.80 4.40

5— 4.80 4.40
5.20 5— 4.50
5.40 5.20 4.70

fr. 9.60/kg
fr. —.55 la portion de 50 ft 55 g
fr. 11.—/kg
fr. —.60 la portion de 50 ä 55 g

Voir dispositions complimentalrcs sous chiffre 2 ci-apris.
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Rubriques: „
105 Pain: conformöment ä l'ordonnance n° 9 du Departement federal de l'economie

publique, du 14 aoüt 1943, concernant la moutiyc du froment, du scigle et de
i'epcautre, ainsi que l'cmploi et la vente des produits de la mouture, et aux autori-
sations individuelles accordees par l'Office federal du contröle des prix.

106 Petita produits de la boulangerle: conformement aux prescriptions n° 610 B/42.
107 Puin special: conformement aux prescriptions n° 663 B/43.
108 Zwiebacks et pauurc: panurc et zwiebacks de boulangerie, cf. prescriptions

n01 610 A/43 et 610 B/43; zwiebacks fabriques par des entreprises industrielles,
cf. prescriptions n° 443 A/43 de l'OFGP.

109 Lall: conformement ä la röglementation locale; n01 636 A/42 (lait öcrömö), 636 A/43
(babeurre), 559 (yoghourt), 611 A/43 et 611 B/43 (lait condense et produits Nestle).

110 Bcurre: conformement aux prescriptions speciales n° 637 A/43; pour le beurre fondu,
voir prescriptions n° 674 B/43.

111 Fromage: conformement aux prescriptions speciales n01 422 B/43 (fromage cn boites),
638 A/43 (fromage ä päte molle), 661 B/43 (fromage ä päte dure), 559 B/42
(fromage aux herbages), 662 B/43 (fromage d'Appenzcll), 624 A/42 et 624 A/43 (serac)
et 704 A/43 (fromages ä päte molle et mi-molle).

112 Miel: conformement aux prescriptions speciales n° 417 A/44.
113 Les taux indiques dans les prix courants des fabriques ou les prlx lmprimes sur les

emballages sont consideres comme prix maximums pour les confltnres et les
conserves de fruits.

114 lluile d'ollve, sueeednnes de eufe et sortes de vlandcs rationnees qui ne figurent
pas dans ccs prescriptions: aueun prix maximum uniforme n'cst fixe pour le
moment; les prix de detail pour ccs articles sont etablis conformement aux
prescriptions speciales y relatives.

2. Dispositions compiemcntaircs:
Ad rubriques 15 8, sucre: Le prix de gros de fr. 104 pour le sucre cristallise represente

le prix maximum pour les livraisons Tranches de frais de transport ä l'artisanat (confi-
seurs, boulangers, etc.).

Quant au prix de vente maximum du sncre selö, en sacs, livre par les sucrcries,
11 est fixe ä fr. 106 les 100 kg, franco gare de l'acheteur. Les prix des autres sortes sont
fixes conformement ä la • liste d'ecart», du 20 avril 1942, de la Sucrerie Rupperswil SA.

Les fabriques de sucre qui livrent directement aux clients de leurs acheteurs, par
expeditions partielles, en petite vitesse, sont autorisees ä percevoir, ä cet effet, un supplement

maximum de 30 ct. par 100 kg ä la charge du commerce de gros. Les frais de transport
suppiementaires occasionnes par de tels envois — depassant les frais de base pjour envois
par wagons complets de la fabrique ä la station de l'acheteur — peuvent ötre factures
ä ce dernier.

Le prix de gros de fr. 110 du sucre seie en vrac (prix maximum pour les ventes aux
detaillants) concerne la marcliandise fournle en sacs. En cc qui regarde le sncre llvrö cn
caisscs, le prix de gros maximum s'ölöve ä fr. 113.75 en caisses de 50 kg. Les prlx de detail
maximums fixös pour le suerc selö, cn vrac, concerncnt aussi bien les marehandlses livräes
en sacs que le sncre fourni en caisses.

Les prix de detail des sortes de sucre non mentionnöes dans les präsentes prescriptions

(sucrc semoulc, sucre en poudre, gros döcbets en barres) doivent ätre ötablis
conformöment aux prescriptions n° 328.

Ad rubriques 14 5 21, pütes alimcnlaircs: Pour les pätes 5 la bolonaisc, un supplement
maximum de 5 ct. par kilo peut ätre ajoutä au prix des diverses pätes alimcntaircs.

Obligation d'offre: Tout dötaillant qui vend röguliörement des pätes alimcntaires
est tenu de mettre ä la disposition du public des • cornettcs en vrac » au prix maximum
net de fr. 1.07 par kilo et de les mentionner bien lisiblement eomme telles prös du prix.

En principe, les dötaillants ont le droit d'etre approvisionnös en pätes ä prix röduits,
«action » dans les mömes quantitös que jusqu'ici. Afin de permettre aux dötaillants de
satisfairc rfigulierement ä l'obligation pröcitöe, les fabricants sont tenus de leur livrer
s'ils le demandent, le quart au moins de leurs commandes sous forme de «cornettes en
vrac », au prix maximum de fr. 92 les 100 kg (rubrique 14).

Dans les cas oü les productcurs fabriqueraient des spöcialitös de pätes alimentaircs
— pour Icsquclles l'Office födöral du contröle des prix a accordö, par autorisation
spöcialc, des prix de vente superieurs aux prix de gros maximums fixäs dans les präsentes
prescriptions — les dötaillants devront s'en tenir au prix de dätail maximum qui leur est
communiquö de la part du'fournisscur.

Pour les livraisons de pätes «action» ordinaires en colis de moins de 20 kg, le supplö-
ment de prix de 3 ct. par kilo peut ätre ajoutä jusqu'ä nouvel avis.

Ad rubrique 34, semoulc de mats: Dans les cantons du Tessin et des Grisons, les dätaillants

sont approvisionnös directement par les moulins au prix maximum de fr. 66.50 les
100 kg nets, sans sacs. Pour lc Tessin, le prix de dätail maximum est fixä ä 74 ct. lc kilo
(prix net) et ä 78 ct. (prix brut, avcc 5% de rabais), däs le 2 fävrier 1942 (cf. prescriptions
n° 432 A/42, du 23 janvier 1942).

Ad rubriques 35 ä 50, produits ä base d'avolnc, de millet, orge pcrlä et lägumlncuses.
Obligation d'offre. Tout dätaillant qui vend räguliärement des flocons et gruuux

d'avoine et de l'orgc perlä doit tenir ces produits en vrac ä la dispositiou de sa clientäle,
aux prix maximums conforincs aux rubriques 35 ä 37. II doit accompagner le prix de la
mention bien lisible « obligation d'offre >.

En principe, les dätaillants ont le droit d'exigcr que la quantitö de produits ä base
d'avoine et d'orge perlä qui leur revient soit livräe «en vrac » au prix maximum corres-
pondant. Les fournisseurs sont tenus d'approvisionner normalement les dätaillants.

Les grossistes et les dätaillants qui achätent des produits ä base d'avoine et de millet,
de l'orge perlä et des lägumineuses en vrac et les ensacbent eux-mömes, ne sont en droit
d'appliquer un suppläment sur les prix des marebandises en vrac qu'en vertu d'une
autorisation individuelle dölivräe par l'Office födöral du contröle des prix. Sont röputäs mar-
chandises enpaquets: les emballages en carton, avec ou sans garniture en papier ou com-
binäs avcc de la cellulose (cellux, cellophane et autres), ainsi que les sacbets en cellulose
ou en papier combinö avec cctte matiäre.

L'cnsachement en cornets en papier, en usage dans le commerce de dätail, ne donne
aueun droit de facturer un suppläment pour la misc cn paquets.

Les meuniers et grossistes qui cnsachcnt des marchandises ä base de millet et des
lägumineuses en vrac dans des cornets en papier de 1 ä 2 y2 kg sont en droit d'appliquer
un suppläment de 3 ct. par kilo sur les prix maximums fixäs pour les marchandises en
vrac. Dans de tels cas, les prix de dätail maximums fixäs pour les marchandises cn vrac
ne peuvent ätre däpassäs. Les meuniers et grossistes interessäs sont tenus de signaler
expressäment cette disposition ä leur clientäle.

Tous les paquets de produits ä base d'avoine et de millet, d'orge perlä et de lägumineuses

doivent porter Vindication du prix de dätail maximum en caractöres imprimäs.
Les sachets en cellulose doivent ätre munis de cette mention au moyen d'unc ätiquette
lntärieure bien visible. L'entreprise qui a ensacbö la marcliandise est responsable de
l'impression du prix.

Les prix maximums fixäs pour les livraisons aux dätaillants s'entendent franco gare
du destinataire pour les expöditions par voie ferräe et franco domicile pour lefTnarebandlses
livräes par camion. Pour ce qui est des communes alpestres ayant droit ä la compensation
des frais de transport, les prix maximums franco domicile fixäs dans les prescriptions
n0' 718 A/43 et 718 A/44 pour les ventes aux dätaillants sont applicables.

Ad rubriques 53 et'53a, farlne et semoulc de pois: A partir du 1er janvier 1944, la
farinc et la semoule de pois (jauncs ct verts), ägalement, ne peuvent pas ätre vendues
commc articles de marque ä des prix supörieurs aux taux fixäs sous les rubriques 53 et 53a.

Ad rubriques 60 ü 63, cafä dlt obligatoirc; obligation d'offre: Les grossistes et les
dätaillants sont tenus de mettre ä la disposition de leur clientäle 30 % au moins de leurs
ventes totales sous forme de cafä pur ct cela aux prix maximums des rubriques 60 et 61

(«cafä dit obligatoirc »). Les prix doivent ätre accompagnäs de la mention bicn lisible
«cafä torräflä lion marehö ». Les prix des autres qualitös de cafä seront ätablis confor-
mäment aux prescriptions n° 543; les prix fixäs sous les rubriques 62 et 63 sont considäräs
comme prix maximums absolus.

Ad rubriques 63a ä Ii, thä provenant des importations ccntraiisöcs, obligation d'offre.
Les grossistes et les dätaillants sont tenus dc mettre ä la disposition des consommateurs
au moins 30% de leur contingent de tbä provenant des importations centralisäes, dans
les qualitös Tbä Standard ou Mölangc Standard et dans les llmites des prix maximums
indiquös aux rubriques 63a et 63b.

Ad rubriques 64 a et b, hulles comestibles cn röelpleols prötds: SI les röcipients prötös
sont facturös, ils doivent ätre repris au möme taux. 11 n'en doit rösulter aucuns frais pour
les öpiciers. *

Ad rubriques 64 c, 65 ü 72: Ces prix ne peuvent ätre appliquös: 1° que s'lls sont
imprimäs sur les emballages (aux terraes des prescriptions n° 572 A/44, toute modification
dc prix imprimäs est interdite); 2° que si les räserves de la rubrique «meilleur marehö »

sont äpuisöes.
Ad rubriques 71 et 72: Tout autre prix n'est applicable que moyennant une

autorisation dc l'Office födöral du contröle des prix.
Ad rubriques 64a A e, 68 ä 70: huile de lin comestible non comprise.
Ad rubriques 75 ft 77, ceufs en eoqulllc: Pour plus dc dötails, au sujet notamment

de la validitö de difförences dc prix pratiquös dans les communes rurales, les centres
urbains et mi-urbains ct les contröes montagnardes, on consultera les prescriptions spöciales
n° 618 A/42, <fu 29 aoüt 1942, concernant les prix maximums des ceufs du pays ct ötrangers,
dc poules ct de canes (ceufs en coquille).

Ad rubriques 78 ä 80, farlne d'eeufs: On s'en röferera, pour plus de dötails, aux
prescriptions spöciales n° 555 D/43 concernant les prix maximums des farines d'ceufs en
petits paquets, du 22 janvier 1943. Ces prescriptions spöciales rögissent ägalement les
prix maximums des blancs et jaunes d'ceufs en poudre. Les prix fixäs pour les livraisons
d'ceufs complets en poudre aux commerces dc detail s'entendent pour des marebandises
ensachecs. Pour la marchandise en vrac, les prix fixäs sous rubrique 78 devront ätre
räduits dc fr. 3, sous rubrique 79 de fr. 2 et sous rubrique 80 de fr. 1 par kilo.

Ad rubrique 83a ct b, grnisse dc gönissc, erue ou foudne: Les prix maximums ont
trait ä des marchandises de premiäre qualitö. Lc prix de vente des qualitös införieures
doit ätre räduit proportionncllemenL Pour cc qui est du «premier jusi, les dätaillants
doivent s'en tenir au prix maximum communiquö par lc fondoir.

Ad rubrique 83b, graisses dc boucherie mölanyöcs (saindoux + graisses de gönissc,
ou particuliöreinent graisses dc boucberic + liuiles comestibles): Les prix de ccs produits
doivent ätre ätablis sur la base des prix maximums des matiäres composantes. Un suppläment

(pour frais de mölangc) de 30 ct. par kilo peut ätre ajoutä. Les marchands sont
autorisös ä augmentcr leurs prix de vente du montant (en francs ct centimes par kilo)
duqucl leurs prix dc revient ont ötö augmentös.

Ad rubriques 84 ü 89b, saueisses: Lc poids brut minimum dc 200 g lndiquö pour les
« Schüblig » est valablc pour les « Schüblig zurichois ». Pour les Schüblig dont le poids
est sensiblement införieur (tels que «Emmentaler » ou scnsiblcment supörieur (tels que
« Schüblig st-gallois»), les prix doivent etre calculös proportionncllemcnt aux prix fixäs
pour les Sehüblig de 200 g.

Quant aux prix des saueisses non önumöröcs ci-dessus, nous renvoyons aux
prescriptions n° 627 A/44, du 22 fävrier 1944.

Salami, salaiuclll, saliuncllc ct morladelle: Les prix maximums fixäs pour les livraisons

aux dätaillants concernent les vcnlcs dlrecles par les fabrleants anx dätaillants;
quant aux ventes par les grossistes aux dätaillants, les prix augmeutent de 50 cL par kilo.

Pour cc qui est des salami «Blndoni » et «Xostrano », les prix fixäs peuvent ätre
majoräs en outre dc 20 ct par kilo; les prix dc dätail, en revanche, ne subissent aueun
ebangement

Quant au reste, on voudra bien consultcr les prescriptions n° 627 B/44 de l'Office
födöral du contröle des prix, du 22 mars 1944.

En ce qui concerne les salami importäs, voir prescriptions n° 627 C/43.
Ad rubriques 90 ü 104, vlandc: Pour cc qui est du classement de la viande de gönisse

et dc vache, nous renvoyons aux prescriptions n° 627 A/44, du 21 fävrier 1944. Pour
les morceaux spöclaux dc vache, de gönisse et de porc (aloyaux: rümpsteak, roastbeef,
filet; jambon ä Tos fumö et öpaule de porc fumee), les supplöments de prix usuels sont
applicables.

Ad rubriques 104a et 104b: Le poids införieur de 50 g repräsente un minimum. Aucune
portion infärieure ä cc poids ne peut ätre fournie ä la clientäle. Pour ce qui est des portions
de plus de 55 g, le prix de 55 et du bouilli ne peut ätre relevä que de 10 ct. par 10 g et
cclui du röti (60 ct.) de 12 ct. par 10 g supplömcntaircs.

Ad rubriques 1 ä 114: Toutes les marehandises offertes ou exposöes dans lc commerce
de dätail doivent ätre munies d'ätiquettes ou descriptions qui en indiquent claircment
les prix dc vente cn francs et centimes, conformöment aux prescriptions n° 572 A/44,
du 29 septembre 1944, concernant l'affichage et l'impression des prix de dätail. En
l'abscnce de dispositions spöciales pour tel ou tel article, les prix de dätail s'entendent
emballages compris, möme si les marchandises sont livräes en emballages spöciaux
(emballages de föte, cadeaux, etc.).

^ 3. Supplöments de prix pour les livraisons cu gros de marchandises en vrac, en sacs
d'origlne entomös (Sucre cristnllisö, sucrc selö cn sacs, riz, farinc, semoule de blö et de mals,
produits ä base d'avoine et d'orge, produits A base dc millet, lögumlnenses).

Des supplöments pour petites quantitös ne peuvent ätre per?us, d'une maniöre
gönörale, que sur les livraisons de quantitös införieures uu poids d'un sae•d'origlne. Pour
ce qui est des livraisons en un seul et meine envoi de quantitös supörieures ä ce poids,
la perception d'un suppläment pour petites quantitös est done prohiböe.

Pour les livraisons en saes entamös, dc marchandises en vrac, les supplöments suivants
pour petites quantitös peuvent ätre facturös aux acheteurs: pour quantitös de 25 kg
et plus: 2 cL par kilo au maximum; pour quantitös införieures ä 25 kg: 3 ct. par kilo
au maximum.

Ces supplöments peuvent ätre appliquös ägalement aux livraisons de snere selö et de

suere semoule en paquets uniformes entamös.
Pour les livraisons de pätes «action » en colis de moins de 20 kg, un suppläment de

prix de 3 ct. par kilö peut ötre perju jusqu'ä nouvel avis.
4. Livraisons aux consommateurs importants (mönages collectifs, tels que hötels,

restaurants, höpitaux, etc.): Ces consommateurs devront ätre mis au bönöfice d'un prlx
öquitablc fondö sur la moyenne du prix dc vente aux dätaillants et du prix de dätail.

Pour les livraisons de viande, de saueisses et de graisses de boucherie, les consommateurs

importants bönöficieront des rabais accordös jusqu'ici. En tant que des prix
uniformes n'ont pas ötö fixäs pour la revente, un rabais öquitablc doit ätre accordä sur les
livraisons aux revendeurs.

5. Les prlx maximums flxös pour les livraisons aux dätaillants s'entendent franco gare
du destinataire pour les expöditions par vole ferröc ct franco domlellc pour les marchandises
livräes par eamion.

Pour ce qui est des eommunes alpestres aynnt droit ä la compensation des frais de

transport, les prix maximums, franco domicile, fixäs dans les prescriptions n° 718 A/43
pour les ventes aux dätaillants sont applicables. A partir du 1« janvier 1944, les supplöments

pour frais de transport appliquös jusqu'ici d'entente avec les autoritös cantonales
compötentes (offices cantonaux de l'öconomie de guerre, services cantonaux cbargös de la
surveillance des prix) ne peuvent plus etre pcr?us.

6. Les services cantonaux compötcnts sont autorisös ä röduire öquitablement les
prix maximums fixös par les präsentes prescriptions si des circonstances spöciales l'exigent.
Pour des röduetions de prix dc cet ordre, l'autorisatlon pröalable de l'Office födöral du
contröle des prix doit nöanmoins ätre demandöe.

7. En tant que les dätaillants accordcnt ä leur clientäle des rabais ou rlstournes
exeödant 5%, les prix dc vente bruts susmentionnös peuvent ätre augmentös en consö-
quence, pourvu que; aprös döduetion dc ccs rabais ou ristournes, les prix nets presents
ne solent pas däpassäs. Cctte räglementation ne concerne cependant pas les marchandises
dont le prix de dätail maximum est döjä prescrit aifx fabricants et dont ils font imprimer
le prix sur les emballages conformöment aux prescriptions ötablics.

8. D'entente avee l'Office födöral dc guerre pour l'alimeutation, nous rappclons
expressäment aux dätaillants que la vente antlclpöe de denröes ratlonnäes (cn öchangc des
titres de rationnement du mois subsöqucnt) est Interdite.

9. Les prix et les prestations susmcntionnöes repröscutent des maximums. II est
interdit d'exiger ou d'aeeepter des contreprestations qui — compte tenu des prix de revient
usuels de la branebe en question — procureraicnt un bönöfice incompatible avec la situation

öconomique gönörale. Ces taux maximums ne peuvent cependant ätre appliquös
qu'aussi longtemps que les frais qui sont ä leur base n'auront pas baissö. Sitöt qu'une
röduetion de ces frais intervient, les prix devront ätre diminuös en consöquence.

10. Quiconque eontrevient aux prösentes prescriptions est passible des sanctions
prövues ä l'arrötö du Conseil födöral du 17 octobre 1944 concernant lc droit pönal ct la
proeödure pönale en matiäre d'öconomie de guerre. Sont ägalement applicables: l'arrötö
du Conseil födöral du 12 novembre 1940 concernant la fermeture präventive de locaux
de vente ct d'ateliers, d'entrepriscs de fabrication et d'autres exploitations, l'ordonnance
n° 3 du Döpartement födöral de l'öconomie publique, du 18 janvier 1940, concernant le
söquestre et la vente forcöe.

Montreux-Territet, le 19 juin 1945.
Office födöral da contröle des prlxi

R. PAHUD.
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Weisung
der Sektion für Chemie und Pharmazeutlka des Kriegs-Industrie- und
-Arbeits-Amtes über die Bewirtschaftung von Fetten und Oelen für

technische Zwecke

(Quotenfestsetzung für die Monate Juii, August und September 1945)
(Vom 18. Juni 1945)

Die Sektion für Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-Industrie- und
-Arbeits-Amtas, in Ausführung ihrer Weisung Nr. 1, vom 29. Dezember 1942,
über die Bewirtschaftung von Fetten und Oelen für technische Zwecke,
erlässt folgende Weisung:

Art. 1. Zugelassene Quoten. Die für die Monate Juli, August und
September 19.45 freigegebenen Verarbcitungs- bzw. Verbrauchsquoten für
pflanzliche und tierische Fette und Oelc für technische Zwecke sowie fett-
stofflialtige Produkte, gemäss Artikel 4 der Weisung Nr. 1 der Sektion für
Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amtes, vom
29. Dezember 1942, über die Bewirtschaftung von Fetten und Oelen für
technische Zwecke, betragen monatlich je 20%.

Art. 2. Ausnützung der Quoten. Die in Artikel 1 freigegebenen Quoten
sind für jede Zollposition einzeln zu errechnen.

Die Genehmigung der Sektion für Chemie und Pharmazeutika ist
nicht erforderlich, wenn innerhalb der Periode Juli, August und September
1945 in einem Monat die Quoten der folgenden Monate oder die allfällig
nicht ausgenützten Quoten der früheren Monate dieser Periode verbraucht
bzw. verarbeitet werden.

Art. 3. Inkrafttreten. Diese Weisung tritt am 1. Juli 1945 in Kraft.

Instructions
de ia Section des produits chlmiques et pharmaceutiques de 1'Office de guerre
pour l'lndustrie et le travail sur l'empioi des graisses et huiles pour usages

techniques

(Quotes-parts pour les mois de juillet, aoüt et septembre 1945)

(Du 18 juin 1945)

La Section des produits cliimiques et pharmaceutiques de l'Officc de

guerre pour l'industrie et le travail, ä l'cffct d'appliquer ses instructions n° 1,
du 29 däcembre 1942, sur le commerce et l'empioi des graisses et huiles
pour usages industriels, arrete:

Article premier. Fixation des quotes-parts. Dans les mois de juillet,
aoüt et septembre 1945, les quotes-parts pour le traitement et l'empioi
des graisses et huiles vägätales et animates pour usages industriels ainsi que
des produits contenant des matieres grasses, prevues ä 1'article 4 des instructions

n° 1 de la Section des produits cliimiques et pharmaceutiques, du
29 däcembre 1942, sur le commerce et l'empioi des graisses et huiles pour
usages industriels, sont fixäes ä 20% pour chaque produit.

Art. 2. Utilisation des quotes-parts. Les quotes-parts'attributes k
1'article premier doivent ttre calculees separement pour chaque position
du tarif des douanes.

Au cours de la ptriode comprenant les mois de juillet, aoüt et septembre
1945, il sera permis, sans autorisation de la Section des produits chimiques
et pharmaceutiques, d'utiliser en un mois les quotes-parts des mois sui-
vants ou ce qui resterait des quotes-parts des mois prtctdents afftrents k
cette ptriode.

Art. 3. Entrte en vigueur. Les presentes instructions entrent en vigueur' le 1«juillet 1945.

Istrnzioni
della Sezione del prodottl chiraicl e farmaceutici deil'Ufficio di guerra per
1'lndustria ed ii iavoro suil'impiego del grassi ed oli destinati ad usl industriall

(Aliquote per i mesi di luglio, agosto e settembre 1945)
(Del 18 giugno 1945)

La Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici deil'Ufficio di guerra
per l'industria ed il lavoro, in esecuzione delle sue istruzioni N. 1, del
29 dicembre 1942, conccrnenti l'uso dei grassi ed oli industriali, dispone:

Art. 1. Fissazione delle aliquote. Nei mesi di luglio, agosto e settembre
1945, le aliquote di lavorazione e di utilizzazione dei grassi ed oli vegetali ed
animali destinati ad usi industriali, nonchfe dei prodotti contenenti delle
materie grassc, previste all'articolo 4 delle istruzioni N. 1 della Sezione
dei prodotti chimici e farmaceutici, del 29 dicembre 1942, concernenti
l'uso dei grassi ed oli industriali, sono fissatc a 20% per ogni prodotto.

Art. 2. Utilizzazione deile aliquote. Le aliquote assegnate all'articolo 1

vanno calcolate separatamente per ogni singola voce della tariffa doganale.
Durante il pcriodo comprendente i mesi di luglio, agosto e settembre

1945, si poträ utilizzare in-un mese, senza l'autorizzazione della Sezione
dei prodotti chimici e farmaceutici, le aliquote dei mesi susseguenti o le
eventuali rimanenze delle aliquote dei mesi precedenti rclativi a questo
pcriodo.

Art. 3. Entrata in vigore. Le presenti istruzioni entrano in vigore il
1° luglio 1945.

Weisung

der Sektion für Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-Industrie- und -Arbeits-
Amtes über die Bewirtschaftung von Paraffin und Vaselin

(Quotenfestsetzung für die Monate Juli, August und September 1945)

(Vom 18. Juni 1945)

Die Sektion für Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-Industrie- und
Arbeits-Amtes, in Ausführung ihrer Weisungen Nr. 1, vom 29. Dezember 1942,
und Nr. 2, vom 17. Juni 1943, über die Bewirtschaftung von Paraffin und
Vaselin, erlässt folgende Weisung:

Art. 1. Zugelassene Quoten. Die für die Periode Juli, August und
September 1945 freigegebenen monatlichen Verbrauchs- bzw. Verarbeitungsquoten
gemäss Artikel 2 der Weisung Nr. 1 der Sektion für Chemie und Pharma¬

zeutika, vom 29. Dezember 1942, Uber die Bewirtschaftung von Paraffin und
Vaselin, werden für die in Artikel 1 der Weisung Nr. 2 der Sektion für
Chemie und Pharmazeutika, vom 17. Juni 1943, über die Bewirtschaftung
von Paraffin und Vaselin, genannten Produkte wie folgt festgesetzt:

Zollposition
1129 Paraffine, rein, unverarbeitet 20%
1129 Zeresine, Ozokerlt (Erdwachs), rein, unverarbeitet' 40%
1130 Vaselinöl PhH.V (paraffinum liquidum) 30%
1130 Vaselinfett 50%
1132 Paraffine, künstlich gefärbt, entfärbt, gebleicht oder mit anderen

"Stoffen vermischt 20%
1132 Zeresine, Ozokerit, künstlich gefärbt, entfärbt, gebleicht oder mit

anderen Stoffen vermischt 40%
1132 Vaselinfett, künstlich gefärbt, entfärbt, gebleicht oder mit anderen

Stoffen vermischt, Kunstvaselin 50%

Art 2. Ausnützung der Quoten. Haben innerhalb einer Zollposition die
verschiedenen Produkte voneinander abweichende Quoten, so sind diese
für die einzelnen Produkte getrennt zu errechnen.

Die Genehmigung der Sektion für Chemie und Pharmazeutika ist nicht
erforderlich, wenn innerhalb,der Periode Juli, August und September 1945 in
einem Monat die Quoten der folgenden Monate oder die allfällig nicht
ausgenützten Quoten der früheren Monate dieser Periode verbraucht bzw.
verarbeitet werden.

Art. 3. Inkrafttreten. Diese Weisung tritt am 1. Juli 1945 in Kraft.

Instructions
de ia Section des produits chimiques et pharmaceutiques de I'Office de guerre
pour l'industrie et ie travail sur l'empioi de la paraffine et de la vaseline

(Quotes-parts pour les mois de juiliet, aoüt et septembre 1945)

(Du 18 juin 1945)

La Section des produits chimiqnes et pharmaceutiques de I'Office de

guerre pour l'industrie et le travail, k l'effet d'appliquer ses instructions
n° 1, du 29 däcembre 1942, et n° 2, du 17 jnin 1943, sur l'empioi de la
paraffine et de la vaseline, a r r § t e :

Article premier. Fixation des quotes-parts. Dans la päriode de juillet,
aoüt et septembre 1945, les quotes-parts niensuelles prevues ä 1'article 2 des
instructions nu 1 de la Section des prodnits chimiques et pharmaceutiques,
du 29 däcenibre 1942, sur l'empioi de la paraffine et de la vaseline, pour le
traitement et l'empioi des produits däsignäs k 1'article premier des instructions

n° 2 de la Section des produits chimiques et pharmaceutiques, da
17 juin 1943, sur l'empioi de ia paraffine et de la vaseline, sont fixöes
comme suit:

Nnmfiro
du larif

1129 paraffines pures, non travaillfies 20%
1129 cfirfisines, ozokfirite (cire minfirale), pures, non travaillfies 40%
1130 huilc de vaseline PhH.V (paraffinum liquidum) 30%
1130 graisse de vaseline 50%
1132 paraffines, colorfies artificicllcmcnt, dficolorfies, blanchics ou mfilan-

gfies ä d'autres substances 20%
1132 cfirfisines, ozokfirite, colorfies artificicllement, dficolorfies, blanchies

ou mfilangfies ä d'autres substances 40%
1132 graisse de vaseline, colorfie artificiellement, dficolorfie, blanchie ou

mfilangfie ä d'autres substances, vaseline artificielle 50%

Art. 2. Utilisation des quotes-parts. Si plusieurs prodnits classes sous
la m6me position dn tarif douanier ont des quotes-parts diffärentes, celles-ci
doivent 6tre calculäes säparäment pour chaque produit.

Au cours de la päriode comprenant les mois de juillet, aoüt et
septembre 1945, il sera permis, sans autorisation de la Section des produits
chimiques et pharmaceutiques. d'utiliser en un mois les quotes-parts des
mois suivants on ce qui resterait des quotes-parts des mois präcedents
afferents ä cette periode.

Art. 3. Entrfie en vigueur. Les präsentes instructions entrent en vigueur
le 1er juillet 1945.

Istrnzioni
delia Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici deil'Ufficio di guerra per

l'industria ed il lavoro, sull'uso della paraffina e della vaselina

(Aliquote per i mesi di luglio, agosto e settembre 1945)

(Del 18 giugno 1945)

La Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici deil'Ufficio di guerra
per l'industria ed il lavoro, in esecuzione delle sue istruzioni N. 1, del
29 dicembre 1942, e N. 2, del 17 giugno 1943, sull'uso della paraffina e della
vaselina, dispone:

Art 1. Fissazione delie aliquote. Nel periodo di lnglio, agosto e settembre
1945, le aliquote mensili previste all'articolo 2 delle istruzioni N. 1 della
Sezione dei prodotti chimici e farmacentici, del 29 dicembre 1942, sull'uso
della paraffina e della vaselina, per la lavorazione e l'utilizzazione dei
prodotti indicati all'articolo 1 delle istruzioni N. 2 della Sezione dei prodotti
chimici e farmaceutici, del 17 giugno 1943, sull'uso della paraffina e della
vaselina, sono fissate come segue:

Numero
della tariffa

1129 paraffine pure, non lavorate 20%
1129 ceresine, ozocherite (cera fossUe), pore, non lavorate 40%
1130 olio di vaselina PhH.V (paraffinum liquidum) 30%
1130 grasso dl vaselina 50%
1132 paraffine, colorate artificialmente, scolorate, imbianchlte o commlste

con altre sostanze 20%
1132 ceresiiie, ozocherite, colorate artificialmente, scolorate, imbianchite

o commlste con aitre sostanze 40%
1132 grasso di vaselina, colorato artificialmente, scolorato, imbianchito

o commisto con altre sostanze, vaselina artificiale 50%

Art. 2. Utilizzazione delie aliquote. Se le aliquote dei vari prodotti
rientranti in una voce doganale differiscono fra loro, esse devono essere
calcolate separatamente per ogni prodotto.

Durante il periodo comprendente i mesi di luglio, agosto e settembre
1945, si poträ utilizzare in un mese, senza l'autorizzazione della Sezione
dei prodotti chimici e farmaceutici, le aliquote dei mesi snsseguenti o le
eventuali rimanenze delle aliquote dei mesi precedenti relativi a questo periodo.

Art. 3. Entrata In vigore. Le presenti istruzioni entrano in vigore il
1° luglio 1945.



1442 — N° 142 21. VI. 1945

Weisung
tier Sektion für Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-Industrie- und

-Arbeits-Amtes über die Landesversorgung mit Glyzerin

(Quotenfestsetzung für die Monate Juli, August und September 1945)

(Vom 18. Juni 1945)

Die Sektion für Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-Industrie- und
-Arbeits-Amtes, in Ausführung ihrer Weisungen Nr. 3, vom 21. Juli 1942,
und Nr. 4 b, vom 26. Juni 1943, über die LandesVersorgung mit Glyzerin,

verfügt:
Art. 1. Zugelassene Quoten. Die für die Monate Juli, August und

September 1945 freigegebenen Abgabe- bzw. Bezugsquoten für Glyzerin gemäss
Artikel 6 der Weisung Nr. 3, vom 21. Juli 1942, bzw. Artikel 1 der Weisung
Nr. 4 b, vom 26. Juni 1943, der Sektion für Chemie und Pharmazeutika des
Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amtes über die Landesversorgung mit Glyzerin
betragen monatlich je 60%.

ArL2. Ausnützung der Quoten. Die Genehmigung der Sektion für
Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amtes ist
nicht erforderlich, wenn innerhalb der Periode Juli, August und September
1945 in einem Monat die Quoten der folgenden Monate oder die allfällig
nicht ausgenützten Quoten der früheren Monate dieser Periode abgegeben
bzw. bezogen werden.

Art. 3. Inkrafttreten. Diese Weisung tritt am 1. Juli 1945 in Kraft.

Instructions
de la Section des produits chimiques et pharmaceutiques de l'Office de guerre
pour l'industrie et le travail sur l'approvisionnement du pays en glycerine

(Quotes-parts pour les mois de juillet, aoüt et septembre 1945)

; (Du 18 juin 1945)

La Section des produits chimiques et. pharmaceutiques de l'Office de
guerre pour l'industrie et le travail, ä l'effet d'appliquer ses instructions
n° 3, du 21 juillet 1942, et n° 4 b, du 26 juin 1943, sur l'approvisionnement
du pays en glycerine, a r r 61 e :

Article premier. Fixation des quotes-parts. Dans les mois de juillet, aoüt
et septembre 1945, les quotes-parts de livraison et d'acquisition de la
glycörine, prövues ä l'article 6 des instructions n° 3, du 21 juillet 1942,
et ä l'article premier des instructions n° 4 b, du 26 juin 1943, de la Section
des produits chimiques et pharmaceutiques de l'Office de guerre pour
l'industrie et le travail, sur l'approvisionnement du pays en glycerine, sont
fixöes mensuellement ä 60%.

Art. 2. Utilisation des quotes-pärts. Au cours de la pöriode comprenant
les mois de juillet, aoüt et septembre 1945, il sera permis, sans autorisation
de la Section des produits chimiques et pharmaceutiques de l'Office de
guerre pour l'industrie et le travail, de livrer ou d'acquörir en un mois les
quotes-parts des mois suivants ou ce qui resterait des quotes-parts des mois
pröcödents afförents ä cette päriode.

Art. 3. Entree en vigueur. Les präsentes instructions entrent en vigueur
le lor juillet 1945.

Istrnzionl
della Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici dell'Ufficio di guerra per

1'industria ed il lavoro concernenti 1'approvvigionamento del paese
con glicerina

(Aliquote per i mesi di luglio, agosto e settembre 1945)

(Del 18 giugno 1945)

La Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici dell'Ufficio di guerra
per 1'industria ed il lavoro, in esecuzione delle sue istruzioni N.3, del
21 luglio 1942, e N. 4 b, del 26 giugno 1943, concernenti 1'approvvigionamento

del paese con glicerina, dispone:
Art. 1. Fissazione delle aliquote. Nei mesi di luglio, agosto e settembre

1945, le aliquote di fornitura e di acquisto della glicerina, previste all'articolo 6
delle istruzioni N. 3, del 21 luglio 1942, ed all'articolo 1 delle istruzioni
N. 4 b, del 26 giugno 1943, della Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici
dell'Ufficio di guerra per 1'industria ed il lavoro, concernenti
1'approvvigionamento del paese con glicerina, sono fissate mensilmente a 60%.

Art. 2. Utilizzazione delle aliquote. Durante il periodo comprendente
i mesi di luglio, agosto e settembre 1945, si poträ fornire od acquistare in
un mese, senza l'autorizzazione della Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici

dell'Ufficio di guerra per 1'industria ed il lavoro, le aliquote dei mesi
susseguenti o le eventuali rimanenze delle aliquote dei mesi precedenti
relativi a questo periodo.

Art. 3. Entrata in vigore. Le presenti istruzioni entrano in vigore il
1° luglio 1945.

Redaktion:

Handelsabteilung des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements in Bern

Redaction:

Division du commerce du Departement föderal de l'äconomie publique ä Berne

WMMEEZMM FERNUNTERRICHT
durch die für Berufstätige bestimmten AEBN IT-KURSE.

Kurs hefte zurAnsicht. INSTITUT AEBNIT Muri b. Bern.

Le contrfile est une assurance
Pour 8tre bien assurä adressez-vous h la

SOCIFTE DE CONTRÖLE FIDUCIAIRE SA.

Dr f. Baiser, Genive,'Lausanne, Fribourg. Sion, Blenne

Ordnung und Sicherheit!

T
UNI0N-
KASSENFABfllK IB.

ZÜRICH
Albisriederstr. 257 t_ f vsrlsnoon Sie Prospekt 4051

Ausstellung und Verkauf: LSwenstraBe 2, .Schmidhof.

AG. SEMFTALBAHN
Ordentltehe Generalversammlung der Aktionäre

Donnerstag den 5. Juli 1945, um 15 Uhr, Im Hotel Elmer, In Elm

Traktanden:
1. Protokoll der Generalversammlung vom 15. Juli 1944.
2. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1944

sowie des Berichtes der Kontrollstelle und Dächarge-Erteilung an
den Verwaltungsrat.

3. Bericbtgabe über den Stand der Sanierungsfragc.
4. Wahl von 6 Mitgliedern des Verwaltungsrates, 2 Rcehnungs-

revisoren nnd 2 Stellvertretern.
5. Entgegennahme von Motionen.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bericht
der Kontrollstelle liegen den Herren Aktionären vom 20. Juni 1945 an im
Betriebsbureau in Engi zur Einsichtnahme auf. Für den Tag der
Versammlung werden Freibillette verabfolgt, die bei der Betriebsleitung in
Engi zu beziehen sind. Gl 13

Engl, den 18. Juni 1945. DER VERWALTUNGSRAT.

Industrie-Gesellschaft für Schappe in Basel

Dividenden-Zahlung
Die in der Generalversammlung der Aktionäre vom 20. Juni 1945

festgesetzte Dividende für das Jahr 1944 von Fr. 45.— per Aktie (Dividendencoupon

Nr. 50) kann vom 21. Juni 1945 an, nach Abzug von 30 %
eidgenössischer Coupons- und Verrechnnngssteuer, mit

Fr. 31.50 netto
erhoben werden an der Gesellschaftskasse, Isteinerstrasse 40, Basel, bei den
Herren Ehinger & Co., Basel, Herren La Roche & Co., Basel, Herren
A. Sarasin & Cie., Basel, sowie bei der Basler Handelsbank, Basel, und
deren Filialen in Genf und Zürich. Q197

Den Geschäftsbericht für das abgelaufene Jahr können die Aktionäre
10 Tage nach der Generalversammlung bei der Gesollschaftskasse oder bei
den Couponzahlstellen beziehen.

Der Verwaltnngsrat.

Unlauterer Wettbewerb

Der vollständige Text des
am 1. März 1945 in Kraft
getretenen Bundesgesetzes
vom 30. September 1943
über den unlauteren
Wettbewerb kann in Form eines
Separatabzuges (8 Seiten)
bezogen werden. Versand
gegen Voreinzahlung von
30 Rp. (inklusive Porto)
auf Postscbeckrecbnung
III 5600, Schweizerisches
Handelsamtsbiatt, Bern.

StampfenbachBtr 69
ZUnch. Tel. 2S4010

Vorttilhafi. Occationen

stets torrätlg

Leitende Kraft sucht

Direktion, Verwaltung oder Pacht
eineB

Hotels, Erholungsheims, Sanatoriums

GünBtiggelegenes, guteingerichtetes und
ausbaufähiges Objekt Bedingung.

^
Geboten wird erstklassige, ausdauernde
Arbeitskraft mit In- und Ausländserfahrung.

Kautionsfähig. Spätere Ueber-
nahme nicht ausgeschlossen.

Angebote unter Chiffre S 5807 Q an
Puhlicitas Basel.

Q 201

Vente de materiel

Le jeudi 28 juin 1945, dös 14 heures, sur le
chantier de la FIBA ä Renens, l'office des faillites
proeödera ä la vente de 2 presses hydrauliques,
5 mölangeuses, 3 dömouleuses, 390 moules ä briquettes
ä 8 piöces, une trotteuse, 4 serveuses ä remplir les
sacs, une citerne de 3000 litres, une installation
d'aspirateur de sciures et poussi&re, 80 feuilles de
töle, 10 chariots, 1 söchoir ä l'ötat de neuf avec
2 brüleurs, claies, couverts, taquets, poutres en bois
et fer, pSles, pioches, etc. X 146

Lausanne, 19 juin 1945. Le pröposd: E. Pilet.

L'EXCELLENTE QUALITE
du papier carbone CANADIEN

PEERLESS
n'a point chang6

Genossenschalt zur Beschaffung billiger Wohnungen

CHUR

Die Mitglieder unserer Genossenschaft werden hiermit zu der am
Freitag dem 29. Juni 1945, abends 8 Uhr 15, im Hotel Lukmanier in Chur
stattfindenden

außerordentlichen Generalversammlung
eingeladen zur Behandlung folgender Geschäfte:

1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Beschlussfassung über die Erstellung eines Wohnblockes zu sechzehn

Wohnungen. Ch35

Chur, den 19. Juni 1945. Die Verwaltung.
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focieie cooperative «fliabltations ralubrei« a Geneve
Obligations ä. lots 2%%, 34me tirage, du 13 Juin 1943

Les obligations dont les numfiros suivent seront rcmbours6cs ä partir du 1er juillet
1945, sans frais, sous deduction du timbre f£d£ral de 5 % et de l'inipöt anticip£ de 25 %
sur les primes. Les titres doivent fitre pr6sent£s coupon au 1" juillet 1945 et suivants
attaches.

1 obligation remboursable cn fr. 10 000: n° 37146.

2 obligations rembonrsables en fr. 1000: n°* 17098 53712.
10 obligations remboursablcs cn fr. 250:

N°» 3230 3478 18655 23071 46291
3323 8078 20348 38429 47840

30 obligations rcmboursables cn fr. 100:

N013228 6132 18378 19388 25805 28404 30711 46346 50567 56913
4076 15042 18549 19631 26232 29388 32224 48393 50969 57831
4124 17515 19086 22532 27659 29657 33220 49386 54845 58919

1213 obligations rcmboursables au pair (fr. 50 nets d'impAts), avee coupons au 1er juillet
1946 et suivants attaches.
Les titres portant les numeros suivants sont rcmboursables au pair (fr. 50) sauf ceux

imprimes cn earaetires gras, d£jä inscrits cn tAte de la presente liste:
23 ,2601 4852 7201 9908 11865 14175 16896 19082 22115 24395 26545
34 2607 4987 7270 9929 11945 14266 16906 19086 22124 24418 26636
35 2754 5062 7495 9955 11969 14273 16952 19321 22162 24419 26655
50 2909 5159 7512 9962 11981 14301 17050 19329 22201 24420 26677
98 3059 5188 7551 9990 12081 14354 17071 19332 22253 24437 26693

158 3073 5273 7601 9994 12153 14447 17085 19354 22280 24535 26737
237 3135 5292 7672 10014 12301 14521 17098 19360 22300 24543 26742
264 3153 5308 7734 10101 12308 14582 17107 19388 22302 2455? 26822
315 3228 5316 7759 10131 12420 14613 17127 19396 22324 24698 26855
316 3230 5347 7851 10159 12422 14774 17183 19412 22381 24734 26973
369 3244 5388 7864 10217 12481 14850 17230 19536 22491 24740 26984
516 3251 5439 7870 10240 12486 14885 17246 19592 22502 24755 27104
545 3323 5520 7891 10312 12549 14959 17318 19601 22527 24761 27115
553 3330 5541 7907 10328 12613 15010 17329 19631 22532 24834 27136
556 3365 5543 7962 10352 12627 15011 17352 19684 22572 24927 27139
567 3378 5582 8056 10354 12643 15042 17426 19734 22598 25043 27145
669 3478 5602 8078 10369 12658 15046 17510 19735 22644 25061 27146
806 3500 5663 8137 10377 12675 15076 17515 19816 22645 25161 27148
828 3516 5666 8171 10387 12695 15207 17562 19913 22712 25168 27154
861 3589 5758 8186 10392 12731 15228 17709 20118 22788 25278 27170
907 3598 5776 8259 10419 12751 15312 17738 20183 22795 25444 27197
954 3609 5784 8347 10428 12866 15335 17746 20195 22840 25497 27254
975 3720 5815 8434 10481 12895 15377 17752 20238 22914 25520 27301

1016 3827 6001 8499 10548 13042 15395 17796 20286 22969 25522 27408
1183 3933 6002 8525 10551 13056 15407 17863 20348 23071 25590 27429
1361 3939 6016 8536 10656 13078 15453 17877 20372 23111 25628 27467
1477 3990 6065 8564 10730 13112 15456 17899 20396 23132 25700 27479
1506 4014 6086 8600 10776 13136 15500 17910 20449 23137 25714 27510
1514 4028 6090 8611 10786 13140 15585 17924 20455 23178 25724 27517
1583 4031 6094 8631 10800 13227 15594 17970 20503 23206 25725 27545
1610 4076 6132 8652 10887 13254 15598 18043 20557 23273 25745 27569
1657 4124 6198 8663 10929 13290 15728 18063 20637 23335 25788 27584
1692 4141 6215 8687 10937 13351 15791 18091 20780 23457 25794 27650
1699 4204 6270 8810 10946 13366 15800 18225 20853 23473 25795 27657
1760 4208 6301 8833 10948 13399 15828 18277 20901 23482 25805 27659
1774 4212 6337 8870 10960 13436 15888 18331 21048 23582 25837 27665
1781 4268 6379 9011 11027 13513 16029 18359 21049 23587 25893 27789
1796 4273 6422 9212 11036 13569 16049 18378 21083 23644 25898 27824
1812 4282 6434 9297 11053 13574 16055 18435 21139 23740 25925 27912
1826 4292 6467 9466 11104 13644 16108 18445 21230 23848 26028 27939
1866 4336 6468 9470 11120 13658 16116 18463 21349 23868 26061 28135
1911 4403 6499 9489 11479 13685 16247 18549 21405 23872 26076 28158
1987 4442 6503 9541 11494 13722 16270 18655 21431 23874 26131 28199
2056 4483 6606 9571 11496 13829 16312 18701 21529 23885 26175 28208
2108 4530 6619 9601 11511 13893 16389 18742 21538 24008 26180 28276
2119 4590 6651 9611 11585 13894 16642 18749 21547 24009 26182 28277
2139 4608 6784 9626 11643 13921 16653 18798 21551 24021 26232 28300
2283 4684 6856 9698 11650 13946 16678 18830 21553 24093 26234 28377
2362 4752 6904 9717 11695 13950 16822 18878 21801 24143 26299 28404
2449 4783 6907 9723 11725 14067 16826 18945 21970 24155 26320 28467
2533 4786 7180 9724 11743 14123 16848 18949 21994 24216 26374 28488
2600 4796 7198 9837 11753 14133 16889 19028 22057 24363 26411 28587

28646 31152 33699 36331 38921 41523 44125 47187 50361 53006 55877 57831
28670 31294 33730 36360 38939 41604 44131 47373 50394 53052 56014 57875
28726 31411 33760 36361 39025 41662 44143 47430 50419 53053 56040 57881
28802 31413 33773 36396 39183 41673 44244 47553 50448 53159 56114 57911
28812 31429 33974 36437 39187 41864 44253 47564 50455 53318 56115 57923
28817 31437 33989 36479 39210 41869 44293 47780 50511 53319 56116 57942
28857 31460 34015 36485 39338 41888 44311 47807 50567 53438 56168 58024
28892 31482 34080 36532 39354 41943 44331 47840 50590 53478 56182 58058
28982 31491 34107 36563 39615 42038 44368 47969 50635 53542 56184 58060
28987 31540 34147 36567 39658 42156 44499 48052 50648 53571 56217 58062
29076 31603 34170 36582 39675 42182 44676 48059 50693 53609 56243 58134
29127 31656 34209 36657 39684 42191 44743 48071 50958 53712 56266 58196
29185 31666 34232 36720 39758 42224 44964 48096 50969 53719 56327 58226-
29231 31709 34328 36836 39766 42317 45027 48157 51036 53794 56357 58263
29254 31775 34410 37068 39831 42332 45071 48224 51048 53868 56363 58363
29281 31779 34466 37074 39927 42424 45073 48259 51067 53934 56368 58387
29345 31834 34574 37080 39952 42436 45108 48349 51166 53987 56380 58501
29352 31973 34705 37131 39963 42450 45112 48370 51303 53998 56419 58506
29388 31980 34731 37146 39973 42577 45263 48393 51345 54002 56462 58511
29536 31986 34756 37299 40008 42605 45321 48414 51413 54177 56474 58598
29613 32071 34774 37307' 40066 42711 45371 48423 51460 54179 56502 58669
29617 32104 34805 37390 40089 42738 45385 48457 51558 54211 56527 58677
29645 32143 34824 37454 40112 42819 45411 48480 51568 54214 56549 58733
29653 32215 34868 37489 40240 42897 45416 48502 51572 54278 56564 58744
29657 32224 34931 37513 40241 42946 45447 48608 51738 54289 56714 58823
29775 32312 34992 37652 40281 42948 45467 48568 51761 54499 56730 58908
29787 32324 35204 37692 40285 43024 45547 48718 51820 54563 56746 58919
29802 32439 35211 37734 40302 43044 45669 48798 51833 54597 56760 58921
29847 32450 35262 37769 40347 43149 45742 48900 51888 54622 56799 58940
29852 32521 35294 37777 40359 43160 45818 48924 51911 54660 56820 59024
29920 32556 35344 37933 40381 43165 45869 49074 51915 54668 56833 59025
30037 32611 35399 37955 40383 43222 45900 49118 52021 54723 56853 59037
30126 32656 35416 37974 40408 43247 46004 49240 52136 54808 56913 59042
30147 32754 35471 37975 40418 43252 46073 49386 52196 54840 56923 59077
30232 32855 35493 38017 40568 43276 46146 49412 52239 54845 56948 59160
30254 32905 35520 38040 40599 43475 46242 49472 52242 54923 57026 59216
30325 32951 35521 38054 40703 43545 46254 49514 52297 54976 57059 59252
30359 33050 35527 38089 40751 43617 46284 49543 52354 54992 57073 59274
30384 33115 35543 38093 40765 43640 46291 49561 52356 55058 57094 59327
30412 33209 35700 38153 40770 43655 46346 49585 52384 55120 57144 59395
30450 33217 35794 38278 40795 43683 46395 49635 52414 55189 57178 59422
30482 33220 35850 38292 40830 43684 46407 49668 52507 55207 57211 59480
30497 33247 35883 38327 41073 43704 46437 49698 52565 55227 57281 59618
30534 33325 35895 38428 41102 43715 46453 49798 52601 55250 57299 59623
30711 33410 35920 38-429 41125 43746 46504 49814 52661 55279 57404 59645
30747 33449 35931 38437 41205 43822 46795 49858 52674 55289 57417 59839
30924 33490 36026 38531 41306 43826 46890 49861 52738 55299 57420 59868
30977 33554 36050 38569 41373 43836 47026 49871 52766 55328 57440 59913
30982 33577 36197 38603 41428 43933 47047 49919 52835 55371 57457 59956
31004 33598 36207 38610 41432 43948 47087 50075 52905 55428 57506
31135 33611 36256 38657 41492 44035 47092 50169 52912 55571 57531
31147 33624 36265 38783 41499 44060 47113 50240 52937 55635 57775
31150 33684 36318 38807 41511 44102 47151 50271 52938 55860 57808

Toutes les obligations sorties avee primes aux tirages antcrieurs ont £t£ prisentdei
au remboursement ä l'exception des titres suivants:

n° 48001 remboursable en fr. 100, sorti au tirage du 15 decembre 1938
- n° 4636 remboursable cn fr. 250, sorti an tirage du 13 juin 1941

n° 36376 remboursable en fr. 100, sorti au tirage du 14 decembre 1943
n° 47365 remboursable en fr. 100, sorti au tirage du 14 juin 1944
n° 9788 remboursable cn fr. 100, sorti au tirage du 13 decembre 1944
n° 14024 remboursable en fr. 100, sorti au tirage du 13 dficcmbre 1944
n° 15113 remboursable en fr. 100, sorti au tirage du 13 decembre 1944
n° 35963 remboursable en fr. 100, sorti au tirage du 13 decembre 1944
n° 36313 remboursable en fr. 100, sorti au tirage du 13 decembre 1944
n° 43508 remboursable en fr. 100, sorti au tirage du 13 decembre 1944
n° 58047 remboursable en fr. 100, sorti au tirage du 13 dAcembrc 1944

Genivc, 13 juin 1945.
Service financier: PICTET & CIE

Gen&ve, Rue Diday 6

AGENCE DE LA HARPE SA., VEVEY
Messieurs les actionnaires sont convoquAs en assemblee generale ordinaire

pour le jendi 28 juin 1945, A 11 henres. an sifrge social >. Verey. Ordre du jour
statutaire. Les couiples et rapports sont & la disposition des actionnaires
ä l'agence, oü les carles d'admission seront ddlivrdes jusqu'au 27 juin 1945 inclus.

Vcvcy, le 18 juin 1945. L 182 Le eonseil d'administration.

Haco Gesellschaft AG., Gilmligen
Der Coupon Nr. 11 der Genussscheine wird ab heute mit Fr. 26.3158

abzüglich 5°/o Couponsteuer Fr. 1.3158 und 25°/o Verreehnungssteuer
Fr. 65789 mit netto Fr. 18.4211 bei den Banken Ehinger & Co. sowie
A. Sarasin & Cic.. in Basel, eingelöst. 391

20. Juni 1945. Der Verwaltungsr&L

Soctefä anonyme Conrad Zschokke

Messieurs les actionnaires sont convoquds en

assemble« gOnörale extraordinaire
le jeudi 5 juillet 1945, ä 14 heures 15, au sifege social, Rue du Marchd 18
ä Genbve.

ORDRE DU JOUR:
1. Constatation de l'ächange, conformdment k la decision de l'assemblöe

g6n6rale du lor niars 1945, des actions A de fr. 65 contre des
actions C au porteur de fr. 100 chacune, entierement libdrdes, le
capital dchangö dtant portd de fr. 1069 250 k fr. 14)69 300 par
mesure d'ordre.

2. Modification des statuta.
3. Ponvoirs k donner au conseil d'administration pour exdeuter les

ddeisions prises.
Les propositions de modifications des Statuts seront mises k la

disposition des actionnaires, d6s le 22 juin 1945, au siöge social de la
soci6t6, Rue du March6 18 k Geneve, aux siöges des succursales de
Döttingen (Argovie), de Zurich (Löweustrasse 3) et de Näfels (Glaris).

Pour pouvoir prendre part ä l'assembl6e, Messieurs les actionnaires
devront disposer leurs titres ou toutes autres piftees justificatives jusqu'au
4 juillet 1945 ä, midi au plus tard chez MM. Pictet & Cie, banquiers k
Gen6ve. X145

G e n 6 v e, le 20 juin 1945, Le conseil d'administration.

Niesenbahn ACr.
Die Generalversammlung vom 19. Juni 1945 besehloss die Ausrichtung einer

Dividende von 2*1o brutto Fr. 2.— pro Aktie an das Prioritätsaktienkapital.
Die Zahlung erlolgt unter Abzug von 30°/o eidg. Steuern durch die üblichen
Zahlstellen gegen Ablieferung des Coupons Nr. 11. 395

• Mülenen, den 20. Juni 1945. Der Verwaltungsrat.

SOCIETE IMMOBILERE ANGLE DU SQUARE D AUBIGNE

GENEVE
Messieurs les actionnaires sont convoqu£s en

assemblee generale ordinaire
pour le samedi 30 juin 1945, ä 11 heures, dans les bureaux de MM. Portier,
Piccioni & Cie, succ. de Robert Marchand & Cie, rdgisseurs, Place du Lac 1

ä Genfeve.
ORDRE DU JOUR:

1. Lecture du proces-verbal de la derniöre assemble generale.
2. Rapport du conseil d'administration sur la gestion de l'exercice 1944.
3. Rapport du contröleur des comptes.
4. Discussion et votation sur les conclusions de ces rapports
5. Nominations statutaires.
6. Communication et proposition du conseil d'administration.
7. Propositions individuelles.
Pour prendre part ä cette assemblee, MM. les actionnaires devront

d^poser leurs titres ä la caisse de MM. Portier, Piccioni & Cie, avant le
28 juin, oü ils pourront prendre connaissance du bilan, du compte de pertes
et profits et des rapports du conseil d'administration et du v6rificateur
des comptes. X 147

Le conseil d'administration.

Metamine, Soctete metallurgique, Bäle

Messieurs les actionnaires sont convoquös ä la
tgme assembles gönörale ordinaire

qui aura lieu samedi 30 juin 1945, k 10 heures, k la Soctetd de banque
Suisse, ä Bäle, (ivec l'ordre du jour statutaire. Q203

Le conseil d'administration.
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HOHER BLUTDRUCK BEDEUTET LEBENSGEFAHR
23% aller Todesfälle nach dem fünfzigsten Lebensjahr sind Wie man sich bei erhöhtem Blutdruck verhalten und warum DR. M. STRAUSS: DEIN BLUTDRUCK I 140 S., 15x22 cm.
auf erhöhten Blutdruck zurückzufuhren; an seinen Folgen man sich so verhalten soll, zeigt Dr. M. StrauB in seinem Kart. Fr. 6.10 (inkl. Wust, und Porto). — Erhältlich in Jeder guten
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Schicksal selbst In der Hand, denn durch vernünftige, natura gemeinverständlich auf Grund der neuesten Forschungs- VIII 16 72B.

ergebnlsse bespricht. Versäumen Sie nicht, sich dieses Buch
gleich anzuschaffenl

gemäße Lebensweise läßt sich eine weitere Blutdrucksteig
rung verhüten oder doch verzögern. Albert Hüller Verlag, AG., Rüschlikori/Zch.. Abc.17

DR. M. STRAUSS: DEIN BLUTDRUCK! KART. FR. 4.10 (INKL. WUST. UND PORTO;L

Paiiteiia AG., Glarn§
Die Aktionäre werden zur

ordeutlicheu Generalversammlung
auf Donnerstag den 5. Juli 1915, vormittags 11 Ulir, im Bureau von Herrn
Rechtsanwalt Dr. H. Heer, Glarus, eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Bericht des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle für das Jahr 1944.
2. Gewinn- und Verlustreehnung sowie Bilanz per 31. Dezember 1944.
3. Dächarge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
4. Wahl des Vcrwaltungsrates und der Kontrollstelle. Gl 14
5. Unvorhergesehenes.
Die Bilanz, Gewinn- und Verlustreehnung sowie der Geschäftsbericht

und der Berieht der Kontrollstelle liegen von heute an am Domizil der
Gesellschaft zur Einsicht der Aktionäre auf. Zutrittskarten für die
Generalversammlung können von demselben Tage an bei der Gesellschaft gegen
Ausweis über den Aktienbesitz bezogen werden.

Glarus, den 20. Juni 1945. Der Vcrwaltnngsrat.

Slmilor SA.
Messieurs les actionnaires sont couvoquis en

assemble generale ordinaire
pour lc vendredl 29 juin 1945, ä 15 hemes, au slüge social.

Ordre du jour: approbation des comptes.
Carougc, 19 juin 1945. X148 Lc conseil d'admlnlstratlon.

CITERNA AG. (Giterne SA.), BASEL

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

auf Dienstag den 3. Juli 1945, vormittags 10 Uhr 30, im Sitzungszimmer
der Gesellschaft, St.-Johannsvorstadt 86, Basel

Statutarische Traktanden (Wahlen in den Verwaltungsrat).

Aktionäre, die an" der Generalversammlung 'teilnehmen wollen, haben
ihre Stimmausweise spätestens bis zum 29. Juni 1945 an der Kasse der
Gesellschaft, St.-Johannsvorstadt 86, Basel, gegen Vorlegung der Aktien
oder Depotscheine zu beziehen. Q 198

Basel, den 19. Juni 1945. Der Verwaltungsrat.

TANUTRA AG. (Tanutra SA.), BASEL

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

auf Dienstag den 3. Juli 1945, vormittags 11 Uhr, im Sitzungszimmer
der Gesellschaft, St.-Johannsvorstadt 86, Basel

Statutarische Traktanden (Wahlen in den Verwaltungsrat).

Aktionäre, die an der Generalversammlung teilnehmen wollen, haben
ihre Stimmausweise spätestens bis zum 29. Juni 1945 an der Kasse der
Gesellschaft, St.-Johannsvorstadt 86, Basel, gegen Vorlegung der Aktien
oder Depotscheine zu beziehen. -Q200

Basel, den 19. Juni 1945. Der Verwaltungsrat.

Tankschiff-Aktiengesellschaft, Basel
(SOCIETE DE BATEAUX CITERNE SA.)

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

auf Dienstag den 3. Juli 1945, vormittags 11 Uhr 30, im Sitzungszimmer
der Gesellschaft, St.-Johannsvorstadt 86, Basel

Statutarische Traktanden (Wahlen in den Verwaltungsrat).

Aktionäre, die an der Generalversammlung teilnehmen wollen, haben
ihre Stimmausweise spätestens bis zum 29. Juni 1945 an der Kasse der,
Gesellschaft, St.-Johannsvorstadt 86, Basel, gegen Vorlegung der Aktien
oder Depotscheine zu beziehen. Q 199

Basel, den 19. Juni 1945. Der Verwaltungsrat.

Schweizerische Treuhandgesellschaft

BASEL Zürich Genf Lausanne
St.-Albananlage 1 BahnhofßtrasBe 66 Rue du Mont-Blanc 8 Grand-Chfine 1

Schweizerische Rückversicherungs-Gesellschaft

Die Herren Aktionäre werden zu der am Samstag dem 30. Juni 1945, lOUlir,
im Hause der Gesellschaft, Mythenquai 60, stattfindenden

81. ordentlichen Generalversammlung
eingeladen, in welcher folgende Geschäfte zur Behandlung kommen:

1. Abnahme des Geschäftsberichts.und des Berichts der Kontrollstelle. •

2. Abnahme der Jahresrechnung und Entlastungserteilung.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinns.
4. Wahl von Mitgliedern des Verwaltungsrats.
5. Wahl der Mitglieder der Kontrollstelle und Festsetzung ihrer Entschädigung.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung pro 1944 sowie der
Revisionsbericht liegen von heute an zur Einsichtnahme auf.

Die zur- Teilnahme an der Generalversammlung berechtigenden Karten
können ab Freitag den 22. bis Donnerstag den 28. Juni im Sekretariat der
Gesellschaft bezogen werden. Am Versammlungstag werden keine Stimmkarten
abgegeben. Z 353

Zürich, den 12. Juni 1945.

Schweizerische RückversicherungB-Gesellschalt,
der Verwaltungsrat: E. Hiirlimann, Präsident.

Europäische Allgemeine Rückversicherungs-Gesellschaft
in Zürich

Die Herren Aktionäre werden zu der am Samstag dem 30. Juni 1945, 11 Uhr,
im Geschäftslokal, Mythenquai 60, stattfindenden

26. ordentlichen Generalversammlung
eingeladen, in welcher folgende Geschäfte zur Behandlung kommen:

1. Abnahme des Geschäftsberichts und des Berichts der Kontrollstelle.
2. Abnahme der Jahresrechnung und Entlastungserteilung.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinns.
4. Wahl von Mitgliedern des Verwaltungsrats.
5. Wahl der Mitglieder der Kontrollstelle und Festsetzung ihrer Entschädigung.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung pro 1944 sowie der,
Revisionsbericht liegen von heute an zur Einsichtnahme auf.

Die zur Teilnahme an der Generalversammlung berechtigenden Karten
können ab Freitag den 22. bis Donnerstag den 28. Juni im Sekretariat der
Gesellschaft bezogen werden. Am Versammlungstag werden keine Stimmkarten
abgegeben. Z 354

Zürich, den 12. Juni 1945.

Europäische Allgemeine RückverBicherungs-GesellBchaft
in Zürich,

der Verwaltungsrat: E. HUrlimann, PräBident.

E1JRKA-OBERALR-BAHN
Abstempelung der bisherigen Prioritätsaktien

Einladung zur Generalversammlung der Aktionäre
auf 9. Juli 1945, im Hotel Alpenhof in Andermatt

Nachdem die Aktionärversammlung der Furka-Oberalp-Bahn am
15. März 1945 die Umwandlung der bisherigen Prioritätsaktien in Stammaktien

und die Herabsetzung ihres Nennwertes um 50 %, d.h. von Fr.500
auf Fr. 250 je Aktie, beschlossen hat, werden die Inhaber dieser Titel
ersucht, diese so bald wie möglich einer der nachgenannten Banken zur
entsprechenden Abstempelung vorzulegen:

Walliser Kantonalbank in Brig,
Urner Kantonalbank in Altdorf,
Graubündner Kantonalbank in Chur,
Schweizerische Bankgesellschaft in Lausanne,

Gleichzeitig werden die Herren Aktionäre zur Teilnahme an der
ordentlichen Generalversammlung eingeladen, die Montag den 9. Juli 1945,
11 Uhr, im Hotel Alpenhof in Andermatt stattfinden wird.

TRAKTANDEN:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes, der Rechnungen und der Bilanz

für das Jahr 1944.

2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Anträge des Verwaltungsrates:

a) Genehmigung der Rechnungen und der Bilanz;
b) Döcharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.

4. Wahl der Kontrollstelle.
5. Verschiedenes.

Die Rechnungen und der Revisorenbericht liegen vom 26. Juni an bei
den oben genannten Banken zur Einsicht der Aktionäre auf. Ebendaselbst
werden vom 26. Juni bis 6. Juli für die hinterlegten Titel die Ausweiskarten
ft(r die Generalversammlung ausgegeben, die vom 7. bis 11. Juli zur- freien
Hin- und Rückfahrt auf der Furka-Oberalp-Bahn berechtigen. S 29

Bern, den 19. Juni 1945. Der Verwalturigsrat.
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